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wen Morten verlor der Polizei⸗Commiſſär, der ſich 

9 verhalten hatte, die Geduld und erklärte 

fo „geile en. Großer Lärm folgt, der nod auf 

endet gelebt wird und schließlich mit einigen Bers 
, „Red. 


irſchberg, Sonnabend den 7. Mai 


Ueberſicht. 


botſchaft zu empfangen. An dieſem Poſſenſpiele werden auch 


Politiſche 


die Invaliden ihren Antheil haben, denn ein Jeder von ihnen 
hat ein Bulletin (in dieſem Falle — der nd ita Boch 


über den Majoritätsſinn) mit „Ja“ und ſeinem Namen darüber 


erhalten. Man erſieht daraus, daß auch der Raifer Napoleon 
denkt: „der Zweck heiligt die Mittel.“ i Pais 


Während der italienische, ſchon ſeit 20 Jahren in Paris 


lebende Banquier Cernuschi Frankreich verlaſſen mußte, 
weil er dem Wahlcomite der Linken 100,000 Francs für 
Wahlzwecke gab, konnte das Central⸗Wahlcomité der Red: 
ten von Herrn, v. Rothſchild einen ſehr erheblichen Beitrag 
ohne Gewiſſensbiſſe annehmen, obwohl er ebenfalls Ausländer 
iſt. Auf die ungerechte Ausweiſung des in Paris zum Mil⸗ 
lionär gewordenen Banquier Cernuschi hat ſich übrigens 
derſelbe dadurch gerächt, daß er dem Comité der Linken 
noch eine zweite Summe von 100,000 Francs zuſtellte, worüber 
Ollivier, der liberale, nun aber von den Conſervativen in 
Beſchlag genommene Miniſterpräſident gs 
geweſen fein wird, da Cernuschi durch fein Mannöver die 

Lacher auf feiner Seite hat. Der gute Ollivier! Wird 

man ihn nad dem Plebiscit nicht wie den Mohren, der feine 

Dienſte gethan, gehen laſſen? Mittlerweile conſtatiren die 

weiter unter Paris, 5. Mal, enthaltenen amtlichen Meldungen 

das neue Attentat als eine Folge des Februar: 

Complotts, worüber die Unterſuchung bereits geſchloſſen 

wurde. „Ja Bauer, das iſt ganz was andres!“ könnte 

man hier ausrufen, denn das giebt der Sache eine ganz andere 

. zumal es ſich nun herausſtellen ſoll, daß die Ver⸗ 

haftung Beaury’s und ſechs feiner ſogenannten Müſſchul⸗ 

digen mit jenem Complotte in keiner Verbindung ſteht. Nun 

— wir wiſſen ja recht gut wie in e die Plebiscits 

gemacht werden und es wird uns durchaus nicht verwundern, 

wenn der Kaſſer, auf das Reſultat des morgen ſtattfindenden 

Plebiscits geſtützt, mit vollſter Strenge wieder gegen jede ihm 

unliebſame Bewegung im Lande einſchreiten wird 

Aus Irland wird eine neue Skandalgeſchichte gemeldet. 

Sie ereignete fid in der Grafſchaft Monaghan, muthmaß⸗ 

lich ihren Grund in einem Kravall zwiſchen Feniern und 

den Anhängern einer geheimen Pächterverbindung habend. 

Der Fall wird folgendermaßen geſchildert: Gegenüber der 

Wohnung des katholiſchen Biſchofs von Clogher wurde ein 

Mann Namens Mac Philipps ſchrecklich verſtümmelt vorge: 
funden. Eine gute Strecke weit fand man die Zähne des 
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ehr ergrimmt 
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SEAL RY e Be 
„Der türkische Geſandte iſt gester 


Rind), worauf die Antrittsrede des Directors Herrn Dr. 


r ET RAR EN D cing 


he eee ae n von {einer Urlaubsreiſe 
rückgeke 
’ + ae Bukareſt, 4. Mal. Das amtliche Blatt 
veröffentlicht das nunmehr definitiv ernannte Minifterium. 
Miniſterpräſident und Miniſter des dne iſt demnach Epureano, 
Miniſter des Aeußern Carp, Juſtizminiſter Lohavari, Kultus: 
miniſter Pogor, Finanzminiſter Konſt. Gradiſteano, Kriegsmi⸗ 
niſter Mano und Minifter der öffentlichen Arbeiten Cantacuzeno. 


Lokales und Provinzielles. 


Mit dem geſtrigen Nachmittagszuge (4 U. 13 M.) trafen 
von Gorlitz aus Se. Excellenz, der Handelsminister Sat von 
Izenplitz nebſt Familie (Sohn und Tochter), hier ein. Die 
Be Herrſchaften dinirten im Warteſalon ves Bahnhofes und 
ren um 5 Uhr mittelſt Extrazuges nach Altwaſſer. 

Durch den Provinzial⸗Schulrath Herrn Dr. Scheibert 
aus Breslau fand geſtern Vormittag um 10 Uhr im Actus⸗ 
ſaale des Kantorhauſes hierſelbſt die feierliche Einführung des 
hieſigen u Gymnaſial⸗Directors Herrn Dr. Lindner 
ſtatt. Die Feſerlichkelt wurde mit dem Geſange des Chorals: 
„Ach bleib' mit Deiner Gnade ꝛc.“ eröffnet, worauf der ge⸗ 
nannte Königl. Commiſſarius die Einführungsrede hielt, indem 
er die Frage beantwortete: „Wie ſtehen die Gymnafien heute 
in der Welt?“ und aus den höchſt gediegenen cd 
des Standpunktes, der dieſen Bildungsanſtalten die heutige 
Zeit gegen früher angewielen, die große, dem Materiallamus 
entgegenſtehende Aufgabe herleitete, zu deren Löſung auch der 
neue Director berufen. Letzterer wurde ſodann im Namen 
des Königs als Director des Gymnaſiums erklärt und unter 
Segenswünſchen und Hinweis auf ſeinen Amtseid verpflichtet. 

em ſeit Oſtern in den Ruheſtand getretenen Conrector 

rüger mann ſprach der Herr Commiſſarius für die treue 
Amtswirkſamkeit, welche der Ausgeſchiedene in einer ſo langen 
Reihe von Jahren bewährt hat, Anerkennung und Dank aus, 
. ui hinzufügend: „Gott mache Ihren Lebensabend 


Nächſt dieſem aber wandte ſich der Herr Provinzial⸗Schul⸗ 
rath begrüßend an die ſeit Oſtern in das Lehrer⸗Collegium 
eingetretenen Herren: Prorector Dr. Künſtler und Dr Gutt⸗ 
mann, ſeine Wünſche an das Wort knüpfend: „Laſſet euer 

icht leuchten ꝛc.“ und dem geſammten Collegium zurufend: 
„Die Einheit giebt Kraft.“ 

Was wahrhaftig ijt, was ehrbar ꝛc.“ — dies Wort galt 
schließlich den Schülern, worauf der Herr Commiſſarius im 
Gebet die beſten Segenswünſche für den Director, das ge⸗ 
. — en die Anſtalt ſelbſt und die Schüler 

prach. 
n das Amen ſchloß fic) Seitens des Sängerchores der 
Vortrag der Motette: „Preis und Anbetung ſei Gott a 
nd: 
ner erfolgte, welcher zunächſt in Liebe der letzten Directoren 
der Anſtalt gedachte, ſodann aber in gar trefflicher Weiſe über 
die Aufgabe der Schule ſich ausſprach und ſeine Grundſätze 
über das Schul⸗ und Erziehungswerk darlegte. Herzliche Worte 
an das Lehrercollegium — die Gemeinſamkeit der Arbeit her⸗ 
vorhebend, — an die Schüler — dieſelben zu Gehorſam, Fleiß 
und Gottesfurcht mahnend — und an die Eltern — mit der 


u 


Bitte, daß fie durch die Bust des Hauſes die ne Schul⸗ 


zucht unterſtützen — ſchloſſen ſich an, worauf die Rede mit 


ernſten Gelöbniſſen und Gebet ſchloß. 


ächſt dieſem und dem abermaligen Geſange einer Motette 
wandte ſich Herr Prorector Dr. Rin ftler an ben Director, 
um an denjelben im Namen des Collegiums herzliche Begrü⸗ 
ßungsworte zu richten, in welchen er auf das Vertrauen hin⸗ 
wies, welches ſich der felerlichſt Eingeführte durch ſeine bis⸗ 
herige Wirkſamkeſt an der Anſtalt bereits allſeitig erworben, 
und unter beiten Segenswünſchen das Gelöbniß ausſprach, 


— 11 


1 7 a 
fi ' 0 
ſchuſſes im letzten Quartale. Die Zahl der f du 
während dieſes Zeitraumes 11; es waren u 
ſchnittlich von 10— 11 Mitgliedern beſucht. 37 pure; 
Prolongationsgeſuche lagen 50 vor, von denen laben. 
5 bedingungsweiſe bewilligt, 8 aber abgelehnt et er 6 W 
lungserinnerungen waren 83 nothwendig, Darum Fallen gi 
androhungen. Zur Klage ſelbſt kam es in 2 
4 Fällen haben die Bürgen * Die Mitgl. 
bis ult. März von 571 auf 59 er 
Der Redhenfhafts-Beridt, welchen ſodann 1. 
Drechslermeiſter Hanne, vortrug, ergab für das 
folgende Hauptſummen: 
Die Einnahme * 
1) an zurüdgezahlten Vorſchüſſen 
2) an Zinſen hit gegebene Vorſchüſſe. 
3) an aufgenommenen Darlehnen...... 
4) an aufgenommenen Spareinlagen ... 
5) an Monatöfteuern .. .....-. .... 
een. SIL Re 
Zuſammen 
Hierzu der Baarbeſt. ult. Decbr. 1869 
Summa aller Einnahme 1 
Die Ausgabe betrug: 
1) an gegebenen Vorſchüſſen 
2) an zurückgezahlten Darlehnen 
3) an zurüdgezahlten Spareinlagen 
4) an 1 —— f. Darlehne u. Spareinlagen 
5) an Verwaltungskoſten . 
6) Insgemein (durchlaufende P 
vidende ꝛc.) 


Demnach blieb ult. März c. Beſtand 
Die Bilanz ſtellt ſich, wie folgt: 
Activa, 
a, Außenſtehende Vorfdiiffe........... 
b. Baarbeſtand 
c. In Staatspapieren EN 
d. Diverſe Forderungen. 


Passiva 
a. Aufgenommene Darlehre.... .... 
b. Aufgenommene Spareinlagen 5 
c. Guthaben der Mitglieder. 
Ei 22 al ee nahen cca 
e. Für erhobene Zinſen a 95.050 


betraf 
Der folgende Gegenſtand der Tagesordnung da 
Ausschuß don Mitgliedern, welche — § 48 des e 
der einen oder andern Beziehung verletzt haben. uf die“ 
denen Fälle wurden vom Vorſtande erörtert, word ] 


me 
. — A 


den def. Erklärungen reſp. zu weiteren An: 
bis Dienſtag, den 10 d. Mts. hinaus 
rt n in Lotalblättern des Reſultat und das 
none, ohne Auſſchub bekannt zu machen. Obſchon 

cen und Referaten vielfach gef 


a mehrfach auf verſchiedene An⸗ 
ders bejaht werden müſſen Mit dem nod: 
etzten Hinausſchieben des Anmelde⸗ Termins 
ſtand den Interreſſen Bieler, deren Verhält⸗ 
re Entſcheidung nicht geſtatten, entgegen zu 


“4 “on Extrazug den Theilnehmern gebotene Beiter: 
e zeitige Abfahrt von hier (ca. 5 Uhr Morgens) 
teslau dürfte Vielen beſonders angenehm ſein. 
eskanzler⸗Amte iſt nach der „K. Z.“ 
eralconſul des Norddeutſchen Bunde in’ London 
Q der dortigen Auswanderungsbehörde zugegan⸗ 
or Auswanderungen von Feldarbeitern nach 
deren Ländern der Nordküſte von Südamerika 
aut Bericht des britiſchen Vertreters in Caracas 
einer Anzahl unlängſt in Ciudad Bolivar in 
eter Auswanderer ſehr traurig geweſen. Den 
forderliche Anzeige behufs weiterer 
den gen die Landesbehörden geworden. ; 
we undbeſitzern iſt von Regierungswegen wieder: 
mäßigteit und Nothwendigkeit der Verſicherung 
- en vorgeſtellt und ihnen die Benutzung dieſer 
egenheit dringend empfohlen worden, zumal 
laßagelſchaden nur noch ganz ausnahmsweiſe Nad: 
teuer gewährt werden. Betreffs der Brand⸗ 
Diefelben Verhältniſſe ob, und in Bezug auf 
rägen auf Klaſſenſteuer⸗Nachlaß in derſelben 


er 
Hflungs-Dirigenten, Offiziere und Trigonometer 
ureau's der Landes⸗ Triangulation haben 
Berlin verlaſſen und ſich in einzelnen Pro⸗ 


me ihrer Terrain⸗Meſſungen ꝛc. begeben. 

[Seltenes Jubiläum.] Geſtern 
gemein geachtete Frau Johanne Ullrich 
Gum als Hebamme. 


a Bürgermeiſter Opitz 
n⸗Vorſteher Kaufmann Fiſcher überreichten 


chauſung ein ehrenvolles Beglückwünſchungs⸗ 


ierung zu Liegnitz nebſt einem Geld⸗ 
orn übergab der Jubilarin den nicht 
r von ihm im Kreiſe der Frauen ver: 
Die 79 Jahr alte Jubilarin, welche 
er und in den umliegenden Ortſchaf⸗ 
Dienſte geleiſtet, iſt zur weiteren Er⸗ 


* ä n 
Zr 
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füllung ihres Berufs noch immer ri 86e ; ebenfo ihr 
a 10 on a Mann, der als or Nö e noch 
mmer activ iſt. i 

Liebau, 28. April, [Goldene Hochzeit! Am 26. d. M. 
feierten der hieſige Schneidermeiſter Andreas Patſch und ſeine 
Gaitin die goldene Hochzeit. Das noch recht rüſtige Ehepaar, 
umgeben von Geſchwiſtern, Kindern, Enkeln ꝛc, wurde in der 
Kirche von dem hochbetagten Bruder der Jubelbraut, Pfarrer 
Bürgel aus Schmottſeiffen, eingeſegnet und empfing aus deſſen 
Händen als Geſchenk Ihrer Maj. der Königin⸗Wittwe das mit 
eigenhändigem Namenszuge verſehene Gebelbuch von Thomas 
a Kempis. Im Gaſthofe „zum ſchwarzen Adler“ vereinigte 
hd Br eng die ganze Familie des Jubelpaares zu 
einem Feſtmahle 5 

Reichenbach, 27. April. In Peterswaldau haben dieſer 
Tage drei Franziskaner⸗Pater eine „Miſſion“ abgehalten und 
täglich mehrmals in der Kirche und unter freiem Himmel vor 
einer zahlreichen Menſchenmenge gepredigt. en woher 
ihrer Vorträge waren die in gegenwärtiger Zeit vorherrſchen⸗ 
den Beirrungen und Sünden, wobei auch ſehr gegen die ge⸗ 
miſchten Ehen geeifert wurde. 

Breslau, 3. Mai. (Die Eröffnung der Gewerbe; 
ausſtellung) hat geſtern begonnen et Graf Eid des 
Unternehmens, Se Ercelenz der Ober⸗Präſident Graf Stolberg 
hielt bei dieſer Gelegenheit eine Anſprache. 


Beſitz veränderungen. 
Durch Kauf: 


das Rittergut Zeipern, Kr. Wohlau, von der Familie Järſchly 
an den Rittmeiſter v. Meyer zu Knonow in Guhrau und 
Rittergutsbeſitzer und Landesälteſten Fiſcher auf Schlaube, 

das Rittergut Reichen, Kr. Wohlau, von der Familie Järſchly 
an den sbi a von Meyer zu Knonow in Gubrau, 

das Rittergut Schwierklan, Kreis Rybnik, von den Rittergbeſ. 
Vaterſchen Erben an den Rittergutsbeſ. v. Lekow. 


Wochen Kalender. 
Vieh: und Pferde märkte. 
n Schleſien. Mai 9: Medzibor, Wohlau, Berun, Krappitz, 
elskretſcham, Sagan, Seidenberg. — 10: Bralin, Striegau. 
triegau, Landeshut, Leippa, Löwenberg, Deutſch⸗Wartenberg, 


— 12: u en ei: 
In Pojen. Mat 9: Schneidemühl. — 10: Garden, Kopnitz, 
Gordon, Gembic, Wiſſek — 12: Kions. 


Goucuréd : Eröffnungen. : 
Ueber das Vermögen des Mühlendeſ. Jul. Uhlig zu Thurm, 
Gräfl. Schönburg'ſches Gerichtsamt Glauchau. T. 2. Juni c. 
verordneter Rechtsvertreter Advokat Rich. Clauß zu Glauchau; 
und über den Nachlaß des am 24. Juli 1869 verſtorb. Schuh⸗ 
machermeiſters Joſeph Partuſch zu Steinau O Schl, Verw. 
Juſtizratb Hirſchberg zu Neuſtadt O.⸗S., T. 10. Mai c., ferner 
über das Vermögen des Handelsm. Auguſt Heintzer zu Schwelm, 
Verw Kaufm Friedrich Storing daf, T. 9 Mai; des Kaufm. 
Wilhelm Lemde zu Vommels⸗Vikte, (Kreisgericht Memel) Verw. 
Rechtsanwalt Meyhöfer in Memel, T. 5. Mai; des Kaufm. 
M. S. Littmann zu Neumark (Kreisgericht Löbau), Verw. 
Kaufm. Saaling Lewin zu Neumark, T. 9. Mal; der Handels: 
geſellſchaft Ebers u. Co. in Magdeburg, ſowie das Privatver- 
mögen der Geſellſchafter derſ., Kaufleute Karl Ebers und Otto 
Ebers daf., Verw. Kaufm. Moritz Dörk dal, T. 6. Mai; des 
Kaufm. Wilhelm Dobrin in Königsberg i. P., Verw. Juſtſz⸗ 
rath Cruſe daſ, T. 10. Mal. 2 
Ueber das Vermögen des Kaufm. Jul. Ebſtein in Firma 
J. Ebſtein u. Co., zu Breslau, Verw. Kaufm. Benno Milch 
das, T. 12. Mai: des Kaufm. Max Fränkel 1 Gleiwitz, Verw. 
Kaufm. M. B. Reszezynski daf., T. 12. Mal. 


Dieͤr Kloſtermüller. 
Criminalgeſchichte von George Füllborn. 


1. Auf dem Amtmannshof. 


Wenn man auf der mit hohen Pappelbäumen in regel⸗ 
mäßigen mer zierlich beſetzten Chauſſce fic) durch 
die zahlloſen Windungen und Bogen derſelben einige Mei⸗ 
len von der Provinzialſtadt E. entfernt hat, gelangt man 
in das große Kirchdorf Damerau, deſſen Inſaſfen alle für 
reiche Leute gehalten werden, da der Boden ringsum, in 
jedem Frühjahr durch einen über ſeine Ufer tretenden See 
weit und breit bewäſſert, an Fruchtbarkeit den anderer Dör⸗ 
fer der Umgegend weit überragt. Die Wohlhabenheit ſtrahlt 
aber auch aus allen Fenſtern und Thüren des Dorfes, die 
Hütten und Häuſer haben daher etwas Sauberes, Anhei⸗ 
melndes, was man ſonſt an Bauerhöfen nicht eben zu fin⸗ 
den gewöhnt iſt. Die Straßen des Dorfes ſind gepflaſtert, 
wenn auch etwas uneben, die Kirche iſt groß und hoch und 
durch ſie bekommt man den beſten Maßſtab für die Größe 
und den Reichthum des Dorfes und ſeiner Umgebung. — 
Die Häuſer ſind zwar noch alle mit Stroh gedeckt, doch iſt 
das nicht maßgebend, weil der Bauer ſich ungern von ſei⸗ 
ner alten ererbten Sitte, ſo und nicht anders zu bauen, 
losſagt — mit Dachſteinen ſind außer der Kirche nur das 
Wohnhaus, die Scheunen und Ställe des Amtmanns, das 
Paſtorhaus, der Krug und das Chauſſsegeld⸗Einnehmerhaus 
am Ende des Dorfes gedeckt. Die letzten drei Gebäude 


lliegen hart neben einander, der Krug und die Kirche ſind 


Nachbarn, aber ſie thun ſich gegenſeitig keinen Abbruch, je⸗ 
der hat bei den Bauern ſeine Freunde und ſeine Zeit. 
„Mein Lieber,“ antwortete der Paſtor dem Chauſſsgeld⸗ 
Einnehmer vor Kurzem, als er ihn auf das Unpaſſende die⸗ 
fer Nachbarſchaft aufmerkſam machte, „der Krüger iſt mir 
ein gar guter Nachbar, der, wenn er auch der Fröblickeit 
Vorſchub leiſtet, doch ſeine Gäſte nie zu Trunk und Spiel 
verführt oder Ausſchweifungen leidet. Die Fröhlichkeit iſt 
eine gar prächtige Sache, und ich bin ihr Freund, ſo wie 


ſie bei unſerm braven Krüger zu Haufe ift.“ 


„Nun, früher in einer Zeit wurde auch die Fröhlichkeit 
manchmal recht laut bis in die Nacht getrieben.“ 

„Der Müller kommt nicht mehr nach dem Krug.“ 

„Man ſagt, er beſuche jetzt die Weinſtuben in der Stadt. 
Der Steffens muß doch ein ſteinreicher Mann ſein.“ 

„Er hat ja nicht Frau und Kinder,“ ſagte der Paſtor 
mit unverkennbarem Seufzer, „da kann er ſich ſchon mehr 
gewähren, als Andere.“ . 

„Das ift fehr wahr,“ ſtimmte der Einnehmer bei, der, 
ein noch junger Mann, doch ſchon ein halbes Dutzend klei⸗ 
ner Schr ihälſe zu Haufe hatte, während der Paſtor bei 
feinem ſchmalen Einkommen gar mit einem Dutzend in al- 


len Größen, wie die Einſatzgewichtchen, geſegnet war. 


„Viel Kinder, viel Segen, ſagen die Leute, aber der Amt⸗ 
mann drüben auf der Anhöhe dicht vor dem Dorfe hat nur 
ein Kind und doch fo viel Segen und Reichthum, wie ſtimmt 
das? Seine Scheunen find voll, in feinen Ställen ſteht Vieh 
aller Art in prächtigem Zuſtande, und ſein Wohnhaus läßt 
nichts zu wünſchen übrig, es liegt hoch oben, terraſſenförmig 
umgeben vom Garten, an den ſich die Wirthſchaftsgebäude 


GE FT EEE STE EEE 
2 . * 


reihen, ſo daß der Amtmann Weſſel von 
aus, oder vor der Thür ſtehend, ſeinen ? 
ſehen, auch noch in die Straßen des Dor 
kann. So will er's haben, ſein Reich liegt 
ßen, herrſchen mag er gar zu gern, meinen 
es thut ihm nur leid, daß er nicht König 9 050 
muß er ſich mit dieſer Herrſchaft begnügen! 
haben ſie ihn lieb, weil er bei aller Stre if 
Stolz doch ſtets überaus gerecht und fleißig! 
nig ſoll er ſein und im 5 — auch wohl | 
keitsliebe vergeſſen, wenn die Leidenſchaft und N. 
vorüber iſt, macht er ſein Unrecht doppelt gu schon I 
Es ift Ende September des Jahres 1860, te g 
Herbſtſtürme und kalte Nächte das Laub des f 
gefärbt und die meiften Bäume entblättert. 
ten blühen zwar noch hier einige mattfarbene X ma 
drüben noch einige Stockroſen, das Ganze a 
nen trübſeligen Eindruck, der uns befällt, “a 4 
Spätherbſt mit feinen raubſüchtigen, verhe fable — 


= ver 


inte! Nah 
inen! 
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dem Winter den Weg bahnen ſehen — ring 
ſterbende Blumen, kalter Wind, verdorrtes 
Farbenpracht iſt hin, die Sonne hat ihre 
die Vögel haben ſich müde geſungen, die 
ihr kurzes, ſchönes Dafein beendet — es iſt au 
öde, und den für weiche Stimmungen empfang 
. ein wehmütiges Gefühl, wenn e m 
en, fterben fieht. 1 
Nicht ſo geht es dem Amtmann Weſſel, dernde i 
durch den Garten nach den Ställen ſchreitet, 
milchreichſten Kühe plötzlich, wie ihm gemeldet, ane 
„Das liebſte Thier gerade, das beſte! Es iſt mum 
Noth, das mich das Unglück jetzt fo verfolgt. gang 
vor ſich hin, „es will Alles keinen rechten Fo ö 
Segen haben!“ ber den e 
18 er durch die Meine Pforte tritt und Ua in 
nach den Wirthſchaftsgebäuden gehen will, kom a 
Frau entgegen, 7 
„Wie iſt's?“ fragt er kurz. elfen f 
„Schlecht, es iſt dem Thier nicht mehr zu feet 
nur gleich tödten, damit es wenigſtens noch zu ve leich 7 
_ „Tödten — tödten damit feid Ihr immer geber 
— tödten und wieder kaufen, nicht wahr 
eld? Und wo iſt ſolch ein Thier? antworte ift, 
erzürnt und eilte dem Stalle zu, während ou i 
der Wirthſchaft ebenſo wie er erfahrene Feu, peal 
ſam folgte. Sie behielt Recht, es war für da 
keine Hilfe; um ſo ärgerlicher wurde der A 0 
„Was thuſt Du hier, Emilie,“ rief er eine volt | 
die er im Stalle fand, „muß denn das! eibe ner 
zu finden fein, wo etwas zu ſehen ift und rich fi 
müſſen! Ihr flirt, Ihr behindert und helft 7 fed 
marſch, macht Eure Arbeit und Wirthſchaft, + > 
immer in allen Eden!“ ten, ei 
Die Knechte kannten den Amtmann, fie a pes 
Poltern nicht feiner Frau und Tochter, IM", wit ‘ 
dem Unglück galt, das ihn betroffen, und 7 as My 
machen mußte. Jeder hütete ſich daher, et chen, 


t fad. 


a 
11 4 


. 


* 


ay’ 


oder den Zornigen auf ſich aufmerkſam zu un 
in ſolchem Falle immer Gelegenheit zum 


hy Orme Life * 
ier blickend, 
nachſah. 


murmelte Emilie, noch einmal nach 
das mit gebrochenen Augen wie bit: 


Fortſetzung folgt. 


— — anne 


— ———ü2 g c— 


Mun : 
de n Selifte der Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotteric. 


m : z 
mern, bei denen Nichts bemerkt ift, erhielten 
en Gewinn von FO Thalern. 


1 Mieke lal. Klaſſen- Lotterie. 
5 aes (100 39 5 vom 25. April 

iy 3 ) 178 200 250 258 267 347 354 469 495 498 
43] 1 896 926 934 1073 081 174 221 308 342 
818 8 467 (100) 518 546 555 557 655 (100) 708 
52 610 (100) 945 (100) 2134 214 224 235 279 
1 19620 612 619 630 632 657 698 (100) 866 932 
883 05215 290 353 366 390 411 415 480 682 781 
787 8 3 4038 (100) 256 331 443 637 683 (100) 708 
171 886 (100) 870 934 (100) 994 (100) 996 5061 
73 199 209 275 300 347 381 (100) 391 433 
24 575 587 659 726 771 821 837 875 921 
327 157 222 (100) 339 (100) 343 (100) 348 
8 589 649 755 860 910 922 (100) 945 981 
217 276 386 393 408 409 424 456 518 594 
697 726 733 744 789 814 830 951 992 
041 086 092 129 337 346 415 465 (100) 536 
a 082 113 136 138 293 315 483 498 562 
3 729 753 759 765 773989 10011 (100) 165 
06 211 227 233 254 262 293 297 374 395 
E 499 610 708 753 771 789 804 894 944 
911093 271 287 441 485 536 606 651 652 690 
> 937 (100) 977 12043 152 195 (100) 378 
= 791 828 909 (100) 912 932 966 13100 179 
1 641 14192 239 267 300 427 633 (100) 636 
2208 271 337 349 355 411 486 492 553 622 
48 (100) 788 (100) 829 866 16186 283 288 
18 445 569 590 626 660 705 747 827 864 
942 092 143 166 (100) 210 272 291 313 389 418 
655 (100) 670 692 (100) 693 700 704 760 
9,4 18001 070 087 162 511 613 (100) 635 
430 19044 115 119 156 164 185 305 319 355 
90600455 495 (100) 532 (100) 608 (100) 718 
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EEE, 
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SEE 
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8 70070 133 178 (100) 338 363 522 539 552 579 
1 835 895 921 981 983 (100) 989 22021 

30 550205 289 (100) 382 400 410 453 484 485 
04 10899 586_669 706 775 870 895 980 984 988 
274 is “et 100) 287 293 340 382 393 443 524 
992 20 385 412 429 (100) 
399041 1:0 176 217 (100) 219 (100) 306 (100 
33 15051 12 586 601 (100) 729 960 2603 


1 
00 

0 162 270 781 789 880 988 976 980 27131 152 

lag 745 597 308 415 420 481 507 563 593 610 613 

705 267 287920 827 840 889 28014 056 107 111 (100) 


3 850 6896 (100) 409 490 493 556 577 579 585 
0 
0 


SEE 
. 
SO — 

S 


ae 
ae 


8 570 851 852 925 29076 127 160 203 239 310 
2 790 605 (100) 657 675 688 (100) 708 723 724 
1 802 896 900 903 929 955 982 30097 183 

9 784999 384 526 567 678 (100) 724 758 760 
0) 808 707 819 840 999 31107 115 175 237 281 
751 755 514 583 (100) 594 607 616 Co 637 
L795 825 916 (100) 987 990. 32031 112 
388 398 435 438 452 778 828 858 863 


— 

2 
o 
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>= 
SI 
= 


Se 


Be, 
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068 149 203 232 389 471 511 601 729 748 789. 


— 1315 — f * 


047 87066 106 147 219 (100) 298 331 438 462 594 640 643 
0 843 860 960 991 3810 039 


557 590 638 725 757 775 790 831 863 903 923 955 
39022 034 037 084 191 255 285 377 435 534 589 (100) 595 
617 825 860 871 903 933 976 (100) 40013 037.070 076 108 
121 204 356 415 477 478 483 611 615 623 658 686 692 
837 887 41086 170 238 318 366 441 478 509 528 576 761 
881 891 (100) 903 932 940 42030 091 254 299 384 (100 
386 393 428 (100) 472 488 571 659 660 685 2 


610 808 m) 905 925 979 985 47103 220 305 469 492 498 
5 09 627 638 680 693 (100) 713 743 810 821 837 
849 871 936 (100) 947 970 9 107 204 265 283 361 

909 920 49098 


814 952 970 50017 101 108 149 227 245 318 342 363 402 
404 418 439 540 558 598 621 633 651 662 688 698 739 
740 771 (00 786 818 823 830 930 945 967 973 51000 077 
1 18 1 500 522 548 606 611 (100) 
894 919 930 991 52141 214 

721 882 988 53006 


100) 504 551 609 689 (100) 709 728 738 755 (100) 835 
70 872 878 962 56026 031 059 124 200 2 25 

358 391 481 490 511 568 622 741 762 798 897 (100) 902 
57017 027 033 105 108 157 170 248 279 410 418 510 526 
585 615 711 730 839 851 871 954 58039 152 164 189 (100 
226 236 269 354 462 515 588 602 605 636 669 (100) 759 
776 856 888 992 59017 036 101 119 195 241 303 345 533 
573 674 718 808 836 859 862 901 913 60007 033 143 145 
379 398 471 484 562 577 631 760 776 796 809 881 888 
912 61161 173 177 225 261 381 392 435 459 488 557 670 
686 696 744 797 814 830 863 914 918 926 62003 142 203 
255 281 448 (100) 467 470 554 591 593 647 737 789 859 
894 926 983 63071 145 160 173 221 264 270 (100) 302 351 
379 (100) 410 508 551 565 662 713 727 738 759 779 (100 
853 856 873 967 998 64012 086 096 155 196 221 269 35 
359 (100) 360 378 397 434 558 599 663 693 788 801 807 
862 898 902 982 995 65030 145 (100) 164 205 233 389 


027 028 (100) 087 320 391 437 (100) 460 504 767 768 829 
848 852 9000 912 978 988 72081 15 176 ae 270 325 
546 548 582 595 699 746 786 845 (100) 916 920 990 73004 


482 612 61 
100) 879 882 894 983 79072 
6 280 312 412 449 575 594 812 817 
866 868 877.879 882 884 895 955 80023 067 181 205 238 
262 293 298 333 343 438 530 576 650 777 (100) 781 784 
90000 808 836 913 952 81060 155 159 161 283 
01 502 586 680 734 742 761 824 825 876 889 898 
953 962 82045 158 272 306 329 357 360 (100) 380 381 382 
414 553 572 671 681 803 833 907 83037 079 (100) 173 200 
00) 547 (100) 707 817 834 885 898 
905 918 995 84056 07 279 298 412 497 656 
698 (100) 816 819 905 85071 108 164 217 328 330 357 402 
413 507 708.709 734 790 985 86009 024 037 041 044 130 
228 286 335 448 538 551 659 731 739 862 
190 202 203 280 294 391 433 554 672 
684 699 707 730 765 775 831 836 847 927 937 938 88031 
38 071 099 162 201 214 343 
5 610 (100) 680 682 736 838 887 926 


742 747 781 852 890 (100) 913 934 (100 
069 185 271 360 367 370 375 398 561 737 777 781 864 
1 982 989 91055 154 (100) 203 343 (100) 434 435 
509 (100) 642 757 909 927 92012 025 050 051 117 146 176 
212 258 332 394 395 464 523 (100) 596 696 724 752 756 
(100) 780 835 89 
453 559 648 866 956 970 94020 080 099 105 121 129 164 
995 0 448 504 509 700 (100) 748 768 793 804 873 876 


2 906 93021 064 078 153 180 281 321 343 


Verlooſungen. 

ai. J dritten Ziehung der 
üglich ſächſiſcher Landes⸗Lotterie fielen folgende 
Gewinne auf die beigeſetzten Nummern: 150,000 Thl 
Nr. 77448, 40,000 Thlr. auf Nr. 92859, 5000 Thlr. auf Nr. 
77836, 2000 Thlr. auf die Nrn. 08026 76632, 1000 Thlr. auf 
die Nrn. 419 2144 5804 6605 10272 13853 19779 20430 
26842 39252 41845 41953 43252 47360 48056 48293 48714 
53651 54466 55574 55957 59988 61793 64319 64741 66515 
67544 67911 67981 72778 72891 77038 81085 81171 82760 
83269 89734 91785 93887 94257, 400 Thlr. auf die Nrn. 575 
2146 3355 7713 10327 15103 15546 18493 26220 32924 
32946 36831 38047 40478 46338 46996 48738 49020 50625 
51654 53037 57701 59777 63228 63682 65491 66613 67469 
67783 67818 74670 74971 80232 83029 85380 91382 93748 
94942, 200 Thlr. auf die Nrn. 481 4288 6963 7414 7498 
9560 12745 14205 16893 20736 20895 23172 25944 27734 
29566 33170 35755 37150 39216 39282 40757 41636 43031 
43871 47181 50557 50780 64907 67384 68156 68720 69135 
= 73250 74072 74215 76618 81500 82829 85720 87038 


3. Mai. In der heutigen vierten Ziehung der 
öniglich ſächſiſcher Landes⸗Lotterie fielen folgende 
Gewinne auf die beigeſetzten Nummern: 5 
000 Thlr. auf die Nrn. 19884 41307 
uf die Nrn. 3871 3965 4640 6033 
33 9760 9665 11576 11861 12296 13512 14569 15736 
068 23605 26798 41592 44182 46086 48339 48868 


Nebſt vier Beilagen. 


* 


Nrn. 11717 56617 
70672 81 ‘ 
7680 88 419, 1000 Thlr. a 


50169 50907 51612 51679 51780 52478 55426 
60965 61823 67888 70329 72805 73028 74608 
87856 88290 89532 92921. 


fl. auf 
und 21,19 


5383 5385 5453 5455 5917 6326 6748 6803 8977 8400 
7328 7366 7543 7725 7776 7816 7971 8106 555 gre 
8577 8583 9031 9152 9295 9330 9352 9426 9999" 
9857 9877 9924. 


* 
ARE (ily 
unfzehnjähriger Hulk, 
Heilung ſchwind. Körperfit 
Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in 
Conitz, 15. Mär; 1870. Mein an 
dende Tochter ſoll nach ärztlicher Verordnung ) © 
extrakt trinken. Ich bitte daher (um Soden cee { 
Gerich. — Nißma, 5 März 1870, Ihr neil“ 
thut Wunder überall, und hat ſich auch b w 
an einem nervöſen Fieber leidenden Frau ehr A 
thuend gezeigt, wie es auch bei meinem 15 w gst 
Magenhuſten ſeine Wirkung nicht verfehlt bat e | 
rath an, den Gebrauch fortzuſetzen. (Neue a i 
pul 


T. Keil, Schullehrer. — Dubniez, 6. A 
Ihre Maljgeſundheits⸗Chocolade erfüllt was fe 15 
denn ſie iſt das einzige Mittel der . 4 
meines früher auf's äußerſte abgemagerten 4 { le |) 
weſen und ift zugleich von vorzüglichſtem rok 

Anton Ha . 


Ver kaufsſtelle bei: 
Brendel & Co. in Hirihberd „run 
Auguſt Völkel jun. in Warn 
F. B. Grünfeld in Landes but, 
Ed. Neumann in Greifenberg. 
Adalbert Weiſt in Schönau. 
Guſtav Scheinert in Jauer 
A. YW. Guder in Jauer. 4 
Guft. Diesner in Friedeberg ™ 


Im Intereſſe des Publik | 
machen wir auf die ſchönen geſchmackvollen SP 5 
und Sommer ⸗Ueberzieher, die wir in dem Klee 
Herrn Scheimann Schneller in Warm 
haben, aufmerkſam. Die auf Befragen uns m 
ſind ſo billig, daß wir uns gedrungen fühlen, 
zu machen. 


Eutbindungs Anzeige. 


der tag 12 Uhr wurde meine liebe Frau, Julie geb. 
Sig, 8, von einem gejunden Mädchen lücklich entbun⸗ 


ö Ernjt Rumpelt. 
ee el, den 5. Mai 1870. 21. 


Todes - Anzeigen 
We Nachmittags 4 Uhr, ſtarb nach langen Leiden 
6 ppliebte, jüngſte Tochter Hedwig im Alter von 9 
: naten. Dieſe traurige Wnjeige widmet allen 
Deyn Betannten, um ſtille Theilnahme bittend. 
9. Schuhmachermeiſter, nebſt Frau und Tochter. 
. » den 4. Mai 1870, 
„Todes Anzeige. 
ems Mai, Nachts ace Uhr, verſchied ſanft an 
"mein guter Gatte, der Stellmachermeiſter Carl 
Lebensjahre. Dies zeigt ſtatt jeder beſondern 
ieben Verwandten, Freunden und Bekannten 
e 2 9 5 ergebenſt an 
Ma h 


die trauernde Wittwe 


„ Jobanue Hainke geb. Langer. 
u Todes Anzeige. 


ni 


ormittag 10 Uhr, eniſchtee ſanft nach lägerem Un⸗ 
2 Gr geliebte Gattin, Mutter Schwieger: und 
Am. Schweſter und Freundin Frau 


te Louiſe Caroline Oſſig, 
dh geb. Kadelbach, 


der Alter von 67 Jahren 1 Monat und 24 Tagen. 
Un 


m Todes - Anzeige. 
5 d. M., Abends 105 Uhr nach nur Stägigem 
4 Nicely Hinzutreten des Unterleibs⸗Typhus erfolgte 


1 ehengelden des Schmiedemeiſters Gottlieb Ludwig 
IN ay, Nabe gg wir Freunden und Bekannten erge⸗ 
; ig ie tieftrauernden Hinterbliebenen. 
| — gung findet Sonntag 8. d. M., Nachmittags 3 


i Dut, den 5. Mai 1870. 


Wan Schmerfliche Erinnerung 
é lien” Wiederkehr des Todestages unſer unvergeß⸗ 
ALY Tochter und Schweſter, der Frau 


a 
ign te Raupach, geb. Paul. 
ö 27 am 7. Mai 1869, in dem blühenden Alter von 
by Jahren, 11 Monaten und 20 Tagen. 
Neha es tief, wenn zarter Liebe Bande 
N Jar an dauf immer trennt für dieſe Welt, 
Meg Mutter On bekränzten Grabesrande 
Oe unte Ind Geſchwiſter Thräne fällt; 
Thränen, uns re Trauerlieder, 
nie des Grabes Hülle wieder. 


Gud uns! — Gin ahr ſchon iſt entſchwunden, 
8 Auge brach 


Beilage zu Ni. 53 des Boten | 
TEE 7 Fr Waiſenberzen haſt Du binterlafien, 


Wenn's Mutterherz jo frühe muß crbla en, 
bed . — 17011 6 0 Bet nb 
ner i r w 5 

In Sturm und Toben dieſer BE . 
Von Mutter und Geſchwiſtern wi 
Denn ach zu früh traf uns der eee 
Von vielen andern — aber nur zum eine, 
2 —.— on es vr nich A 2 Herz. 

0 umm're ſanſt in jenem elsfrieden, 
Wo Dir ein beſſires Leben iſt beſchieden. 0 
Rub’ fanft, ſchlaf wohl! Nie wird in uns entſchwin 
Dein theures uns ſo lieb geword'nes Bild, is 
Wenn unſer Scheiden einſt die Glocken künden, 
Dann ellen wir ja auch zum Glanzgefild, 
Wo uns ein Wiederſehen iſt beſchieden, 
Wo uns vereint ein füßer Himmelsfrieden. 
Ober⸗Langenau, den 7. Mai 1870. 


6346. Denkmal der Liebe 
auf das Grab unſerer guten unvergergeßlichen Mutter 


Johanne n Stumpe 


Sie ſtarb den 8. Mai 1869 im Alter von 37 Jahren. 


ie noch nicht kennen, was für ein Verluſt, 


Gewidmet von den trauernden Hinterbliebenen : 
Regina Paul, als Mutter, 
Chriſtiaue Neuner geb. Paul, 

nft Paul, 


} Geſchwiſter. 


der Frau Bauergutsbeſitzer 


geb. mpe 
an ihrem einjährigen Todestage. 


Schaurig nah'ſt auf ſchwarz umflorten Schwi 5 
Tag der tiefiten Trauer uns heran, rina ; 
Unj’re Klagen, unſ're Seufzer dringen re 
Um Dich gute Mutter himmelan! 


Allzu früh riß ay von unſrer Seite „„ 
Uns der Tod Dein liebevolles Herz, N 
Einſam nun, ohn mütterlich Geleite, 

Thränt das Auge, klopft das bange Herz. ’ 


Schon ein Jahr birgt Deine theure Hülle 

Mutter Gd nun in ihrem Arm, : 

Unjre Thränen fließen in der Stille, 

Und das junge Herz iſt voll von Harm. } 


Unf’re Freude ift dahin geſchwunden, 

Unſ're Jeſwung ift mit Dir entflohn, 

Denn mit wahrer Liebe waren wir gebunden 

An Dich gute Mutter frühe ſchon. hi 


Blumen, die der junge Lenz geboren, 
Wie erfreuten ſie ſo oft das der, 

Seit der Tod zur Beute Dich erkoren, 

Sehn wir ſie nicht ohne Gram und Schmerz. 


Was Du that'ſt für uns fet nicht vergebens, 
Stets woll'n wir den Pfad des Guten gehn, 
Mag Dein treues Bild im Sturm des Lebens, 
Rathend, tröſtend uns zur Seite ſteh'n. 


der Liebe Se t Deinem Hügel, 
Birmala, unite denden tie pu, 

Geben Thränen Dir als Dankesſiegel, 
Unfrem wunden Herzen Troſt und Ruh. 


r er wohl! ane a 
4 ſanft, Du treue 
Bis auch wir nad unſres Gottes Willen 
A Gehen ein wie Du zur ewigen Rub! 
ay Grunau, den 8. Mai 1870. 


aa Die trauernden Hinterbliebenen, 


N r chliche Rach rechten. 


3 Amtswoche des Herrn Archidiakonus Dr. Peiper 
ö vom 8, bis 14. Mai 1870. 
Am Sonntage Jubilate Hauptpredigt, Wochen⸗ 
9 Communion und Bußvermahnung 

Fe. Herr Archidiak. Dr. Peiper. 
Nachmittagspredigt: Herr Subdiafonus Finſter. 
Vy Am Buß: und Bettage Mittwoch den II. d. Mts. 
IN Hauptpredigt Herr Paſtor prim. Henckel. 

IM Nachmittagspredigt: Herr Super. Werkenthin. 
1 Get rau t. 


i b 
a i ue Saft. Marie Scholz N = 
I 


wr. A erd. Effenberg, mit Joh. Christ. neat hier. 

| Br 8 — Wwr. Gari Bea Kloſe, H Dane bef. a Sauber mit 
hem a Jul. Dittrich hier. — Sagt. Bra Balzer Rothe, 
eat; mit Joh. ain aor. bool er. — Johann 

Gottlieb Menzel Tagearb. hier, mit W oh. Chriſt. Friebe 

zu Hartau. — Iggſ. Carl hg Louis König, Schulm mit 


oh. Carol. Zimmer hier. — Jagſ. Wendelin Emil Oswald 
Yen ge 8 a 


Aug. Marie B 
Joh. Chriſt. 


Bib. Kätzler, Schub: 
Nef Carol. Henriette Däsler 


Geboren 
Hirſchberg. D. 29. März. ae ee Hähnel e T, 
N res Clara Emilie. — D. 2, April. Frau Kaufmann Heine 
. Georg Peter. — D. 3. Frau Kithograpb Siegemund e. 
Ki : ae Paul. Inatoine Louiſe. — D. 7 „ara Fabrikarb. Beier 
N. Marie coat Bertha. — D. 17, Frau Steindruderei- 
bine am er e. S., Friedr. Wilh. Rob. — D. 20. Frau 
Taagearb. ele e. T., a Aug. — D. 22. März. Frau 
ie Klempnermſtr. Peiſer e. T., Anna Elifabeth Clara. — gf 20. 


April. Frau 8 un in Kuunersdorf e. S., Aug. 
Herm. — D. 26. März, Frau Schuhm. Flatzeck e. S., Franz 
ie Fun Osw. — 2 31. Fran noe Serg. Rachner e. T., Anna 
Maria Clara. — D. 2. April. Frau Schuhmachermſtr. Bitt⸗ 
S., Franz Jul. — D. 11. Frau ee Vorarbeiter 
e, T, Anna Clara Selma. — D. 1 Gerbermſtr. 
int © T., Anna ar Maria. — © 21. Frau Polizei: 
Serg. Rempny e. S., Mar Paul Eduard. 
rf D. 13. 1 Frau Schmiedemſtr. Bür⸗ 
gel e. S., Paul Mar Rich. — D. 16. Frau Häusler Fröm⸗ 
berg e. T., . gun: 
„Marie 


175 : Grunau. D Pan Inw. Anſorge e. 
tellenbeſ. Stumpe e. © "Emma, 


Leb A Frau 
L. 8 


Erneſt — D. 7. pe. ee Frau 


eee ER) N 2 
- NE: Wiens 
Dad E Ke Sy 5 a ay — 1318 R 


e wel den 1 


2 tt . 4, 
N e Ser 


ebendaj. e. S. — D. 11. Frau britarb. Bi 
2 la Sen Frau “Simmermalee Male © e. S. — Fta a 


Saban D. 15. März. Di des sexsi BP 7 
Stumpe in Alk Schönau e. S., A Aug. DEM oe 
u Häusler Beer ebendaj. e. Emma Ane. we 20 
"26 Frau 9 Danner ebendaſ. e. 
fred Heinrich. — D. 2 au oe el. 
Hoffmann in Neichwaldan e. Ron: — 
beſ. Seidel in Alt⸗Schönau e. T., on ds Gene 
Geſtorben. 
Hirſchberg. D. 27. April. Bertha Clara Ida 
28. Anna Augufte Re 17 T., Zwillings ast 
— 5 N 
e e inger, 
He 96 NA 8 M. 3 u 


En 2— ve Gramade, * 
Ern aude 
u — 2, i, Dil usd 


art, geb. “tame, 77 9. 
a. atta Franz., T taurer Schmidt, Ve = gat 
D. 3. Schuhm. Ant. Ramberg, 69 J. 3 M. 19 Hemm b 
Auna aria oe Hedwig, T. nes Schuhmachermſtr. # * 
en 1. Mai . der N n Be 
brich von ruchloſer 1 Tai 
runa u. D. 6 Da Carl Ernſt Ng So 
delsmann, 30 J. 5 M. 25 T — D. 5 
T. des Sandelem, Satine, 1 M. 6 5 
Goldb ll A 8. April. Verw. 23 
Sob Beate Daldau, geb. Günther, 83 9 M 
1. Der geweſ. Revierförſter Carl Ehrenfr. Auguſtin, 
Hohes Altern 
Löwenberg. D. 30. März. Carl Gogler, ö 
der hieſigen Invaliden⸗Compagnie u. Veteran, v jr 
u audi 


lermſtr. zu Kauffung bet Schönau — 3 x 


Goldberg. D. 21. April. 
Johanne Julſane Laube, geb. Keil, 80 er M. 3 — 


Lite rtratlſ che 


25 a im 
Daheim. 
5 Die nächſte Nr. 32 des laufenden VI. gabroa™ 
Eine an n ei) ie Roman 10, 


Ein Macftro dean — 
Gumprecht. Mit Verdis 5 20 j 
jamin Die New⸗Yorker Fährboote. — 

Bu Beielungen 22 ſich: Die Buchhandl 
DO. ndel und A. Taube. : 


8 aube Buch- u. Musikalie 
Arnold’s Salon. 


Ah ſchieds 7. & 1870: 

der Norddeutſchen 
N Nugrtet. und Concert⸗Sänger. 
Walle a5 Giang 8 Uhr. — Entree 7¼ Sgr. 


8 
ung > Sar. find vorher in der Roſent al’ihen Bud: 
Mr 8 und in der era des ei Bead! zu haben. 


H. Strack. 


andwirthſchaftlicher Verein 
Wee 4... u Fiebenthal. 

en 11. Mai c., Nachmittags 3 Uhr. 6311 
ar, Anzeige! 
8 zu brehren uns hiermit zur allgemeinen Kennt⸗ 
in ein ngen, daß ſich hierorts am 22. December 
redit. Vorſchuß⸗Verein unter der Firma: 
W und Spaiverein zu Liebenthal, 
: ldet eingetragene Genoſſenſchaft, 
wy wbt, welcher bezweckt, ſeinen Mitgliedern 
den Geld Geſchäfts“ oder Wirthidhafts Betriebe 


der Mitgliedſchaft bedarf es eines 
Antrages, wozu Formulare bei unſerem 
Umann Franz Gottwald zu erhalten 
gen in die Sparkaſſe werden in jeder 
nee Pro nicht unter 5 Sgr. angenommen und 
lc darleh zent verzinſt. Außerdem nimmt der Ver⸗ 
wr Ad, auf und verzinnſt dieſe bei dreimonat⸗ 
KALI igung mit 5 event. bei längeren Kündi⸗ 
bar n en mit 6 


Einl. 


6383 

wurde beſagen die Statuten reſp. Spar⸗ 
elche beim Kaſſirer zu haben find. 

redit al im April 1870. 


a 
gem 
Men ump 


oa 


poe 


nhandlg., Musik. 


2 ict Dil a = * * * = = 


81 -Leihinstitut, Hirschberg. 
Die projectirte Extra⸗ 
fahrt nach Breslau 


findet am 20. Mai c., Morgens gegen 5 Uhr, ftatt, falls bis 
einſchl. Die n ſt a g, den 10 Mai sade eine Anzahl 
Theilnehmer bei dem Kaufm. F. Pücher ſich melden und die 
bereits gezeichneten Billets abgenommen werden. Auch Nicht⸗ 
mitglieder des Gewerbevereins und Frauen können theilnehmen. 
Das Weitere am Sonnabend, den 14. Mai c., in den hieſigen 
Lotalblattern. 6429 
Hirſchberg, den 5. Mat 1870. 
Der Gewerbe⸗Vereins⸗Vorſtand. 


Amtliche und Privat⸗Anzeigen. 


Bekanntmachung. 


Die Mitglieder der evangeliſchen Kirchgemeinde 
werden hierdurch nochmals an die Einzahlung der 
rückſtändigen Kirchen-Stände-Zinſen binnen 14 
Tagen erinnert, widrigenfalls gegen Sie geklagt 
werden wird. 

Hirſchberg, den 4. Mai 1870. 

Namens des evangeliſchen Kirchen-Collegii: 

Die Kirchen⸗Stände⸗Zins⸗Rendantur. 
Louis Schultz. 


6234. 


RESET RE ELIE REA NTT 
2 Ralf- und Sandlieferung. 


Zum Neubau eines Kommunal⸗Schulhau⸗ 
ſes in den hieſigen Schützengärten ſind ca. 
11,750 Kubikfuß eingelöſchter, oder rund 
980 Tonnen gebrannter Kalk und ebenſo ge— 
gen 200 Schachtruthen Mauerſand erforder⸗ 
lich. Auf dieſe Lieferungen, welche von einander 
getrennt vergeben werden ſollen, reflectirende 
Perſönlichkeiten wollen ihre Preisforderungen 
alsbald und ſpäteſtens bis Montag den 
9 d. M., Mittags 12 Uhr, in un⸗ 
ſerer Regiſtratur verſiegelt, mit der Aufſchrift: 
„Kalk-“, beziehungsweiſe „ Sand Lieferung 
zum Schulhausbau“ verſehen, abgeben, worauf 
am ſelben Tage, des Nachmittags 2 Uhr, die 
Eröffnung der eingegangenen Offerten im 
Stadtverordneten Sitzungszimmer erfolgen 
ſoll. Hirſchberg, 3. Mai 1870. 

N Der Magiſtrat. 


“re : 
gan Wein rc. meiſtbietend verfteigert werden. 


N on den 12 d. M., Nachmittags von 
Gy herftag ) 2 Uhr ab, ſollen in meinem Auk⸗ 
N ſachen en Pfandleih⸗Inſtitute eine große Partie 
den, beſtehend in Garnituren, Brochen, Obr: 
old langenringen, Armbändern und anderen 
und ſilbernen Uhren, ferner gute Kleidungs⸗ 
antel und eine Partie Leib⸗, Bett: und 
K weiden %C. 2c, meiſtbietend gegen baare Zahlung ver⸗ 
0 A. F. Hartwig, vereid. Auktionator. 


„Auktions Bekanntmachung. 


6 Dor der soglics Oldenburgſchen Forftrevier Modan 
Ue am 9, M - — rüh 9 Uhr ab, öffent: 


aie ne fai d. 
Meine Hölzer licitaudo verkauft werden: 


| sets: Parzelle: 
| 140 Stüd Raveiholgamme, 
a Klötzer, 
1 aa 7 
: raumreiſig. 
814 Sic ener Seite: e 
17 “UE Nadelholzſtämme, 
W ale 
1) Durdinetjer 
% Rlajter . — Scheitholz, 
8 cides == 
a. %, Shoe bartes Abraumreiſig, 
ee 
% alter weiches Scheitholz, 
we Nacho weiches Abraumreifig. 
e Kuthöl 
Boj; zer ſtehen dicht an der Chauſſee, ſowie das meifte 


5 m 
Nas dau, ung an der Mochauer Mahlmühle. 
Grose. 20. April 1870. 
erzoglich Oldenburgſche Oberinſpektorat. 
Bieneck. 


ty | 2 

5 st Fettvieh⸗Auktion. 
in, lenftag den 17. März, 

Ben Dip ebmittags 2 Ubr, 


afts: Veränderung der geſammte Rindvieh⸗ 
aus ca. 20 Stück Küben, milchreicher und 
änder und Eger Landpieh und 2 Ochſen unter 
Nt zu machenden Bedingungen auf unterzeich⸗ 


Na _ AM gegen ſofortige Zahlung meiſtdietend verſtei⸗ 
eee ſchleſiſchen Gebirgsbahn. Wises 
, e 
roßee Auktion! 
ontag den 9. Mai 


ena 
ie, a ſtfolgenden Tage ſollen ſämmtliche Nach: 
. der verft, Handelsmann Breuer'ſchen 


ötzer, 
Stangen von 3 bis 5 Zoll unterem 


leidungsſtücken, alter u neuer Bett⸗Wäſche, 
edern, Leinenzeug, Tiſch⸗Wäſche, Schuhe, 
Stiefeln, Uhren, alte und neue Möbels, zwei 
Mangeln, Kinderwagen, Metalle, Eiſen und 
noch viele verſchiedene andere Hausgeräthe, gegen 
gleich baare Bezahlung verſteigert werden. 

Auch ſollen die Häuſer 216, 218 u. 225 
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigert 


werden. Schmiedeberg, den 29. April 1870. 
0298. Die Breuer'ſchen Erben. 
6324 


Zu verpachten 

ift in Nohnſtock eine neu erbaute Stellmacher⸗Werlſtatt, 
dieſelbe kann ſofort übernommen werden. Näheres iſt beim 
* — Schmiedemeiſter Gottlob Springer daſelbſt 
zu erfahren. 


2 Gaſthof⸗Verpachtung. 


Zu dem von mir in der Subhaſtation erſtandenen Gaſthoſ⸗ 
grundſtück „zum weißen Schwan“, auch Rennhübel genannt, 
ſuche ich eine paſſende Perſönlichkeit als Generalpächter über 
16 anſtändige Miether nebſt den dazu gehörenden Ländereien. 

Da nun durch die jahrelange Se eee 
das ſeiner Baulichkeit und Lage — dicht am Hirſchberger 
Bahnhofe — ſchöne Grundſtück viel gelliten hat, werde ich 
mehr eine paſſende Perſon als hohe 


berückſichtigen. Näheres bei mir ſelbſt. 6185. 
Schmiedeberg i Schl. Ernst Klugheimer. 
L 
% Neltanration. 


Meine im guten Bauzuſtande befindliche Retanration 
mit Garten und Kegelbahn, bin ich willens zu verpachten, 
auch unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen. 

Näheres bei mir fetbft. N. Felix, Striegau. 
5974. Jagd Verpachtung. 

Die mir gehörige Jagd auf den Gütern Nr. 10 und 35 zu 
Neudorf, mit reich beſtehendem Wild, werde ich auf den gten 


Mai, Nachmittags 3 Uhr, unter Vorbehalt des Zuſchlages der 


zwei Beſtbietenden auf 6 Jahre verpachten; das Nähere beim 

Beſitzer daſelbſt. Bauergutsbeſitzer und Ortsrichter 
Opitz in Neudorf. 

6338. Den J. Juli ift meine Schankwirthſchaft, wobei 

ſeit mehreren Jahren auch die Fleiſcherei betrieben worden, 

zu verpachten. Dieſelbe iſt in der Nähe der Fabrit zu Mauer. 


E. Raupach „ Diillermetfter. 
6213. Tanſch 5 Geſuch. 


Eine zweiſpännige Fenſter - Chaiſe, auf (Federn ruhend, 


Eheleute, bestehend in männlichen und weiblichen 


Pacht und 8 iri 


wird gegen eine moderne, gefahrene, leichte Halb⸗Chaiſe zu 


tauſchen geſucht. 
Näheres hierüber bei C. Engelmann 


in den drei Linden zu Hlrſchberg. 


6447 Unterzeichneter beabſichtigt feinen ihm gehörigen Gaſt⸗ 
bof zum ſchwarzen Adler zu Kupferberg zu verkaufen oder zu 
verpachten. Hierauf reflectirende, zablungsfäbige Käufer oder 
Pächter wollen ſich gefälligſt über näbere Verhältnifje oder 
Bedingungen an den Gaſthefbeſther Wild zu Rudelftadt wenden, 


De So Te ae 


verkaufen. Nähere Aus 


; * 5 ; a 1 EN — r Bra EIER —— 
en, Eine Schmiede, 
an der Chauſſee, an einer frequenten Stelle, ohnweit Lauban, 
belegen, ift_beränderungsbalber fofort zu berpachten oder zu 


unft ertheilt auf frantirte Anfragen 
der Maurermeifter H. Kosmäl in er 


Zu verkaufen od. zu vertaufchen 


fit ein Haus in guter Lage und gutem Bauzuſtande. 
Näheres bei L. Riedel in Steldberg. Herrenſtr. 


‘og Pacht⸗Geſuch. 


Eine gut gelegene Brauerei mit oder ohne Inventarium, 
welche einen ziemlichen Umſatz macht, wird fofort zu pachten 


geſucht. N } ten 
gel in Sandee it 1 der Commiffiondr Herrmann Bür 


6313. Eine Waſſer⸗ oder Noßmangel, mit od. auch ohne 
Färberei, wenn möglich im Gebirge, wird baldigſt zu pachten 
event. auch zu kaufen geſucht 


fen geſucht. 
Näheres ertheilt der Commiffionair Herrmann Bürgel 
in Landeshut i. Schl. 


Bi punigfter Dank. 
Die berühmte Bräune Einreibung des 
Hrn Dr. Netſch (Dresden, Ammonſtr. 30), das 
einzige äußerl. Heilmittel des Keuchhuſtens, zur 
leichten Heilung jedes Huſtens der Kinder, fo daß 
nie Bräune re, entſteht, die größte Beruhigung 
für Eltern, hat mir bei meinem chroniſchen Hals⸗ 
leiden, wogegen ich viele Brunnenturen, Malzextracte 
Syrupe ꝛc. jahrelang nutzlos brauchte, nur die voll⸗ 
ſtändigſte Heilung gebracht. 
Cantor Haſchke in Cunau i. Schlef. 
Zu beziehen durch 
Albert Plaschke in Hirſchberg. 


Dankſagung. 

Einem geehrten dramatiſchen Verein in hieſiger Stadt, er⸗ 
lauben wir uns, für die öffentliche Aufführung, der Theater⸗ 
Vorſtellung: „Das weiße Blatt“, von C Gutzkow, am 22. 
April 1870 und die daraus gewonnene Summe von 13 Thlrn., 
welche uns am 30, des v. M. gütigſt überfendet worden ift, 
unſern henlicften und ergebenſten Dank hiermit auszuſprechen. 

Hirſchberg, den 4. Mai 1870. 6296 

Der Vorſtand des Frauen ⸗ Vereins. 


Anzeigen vermiſchten Inhalts. 
Löwenberg ) Montag den 9. Mai bin ich im Hotel 
6462. 


. 
, Ergebene Anzeige. 
Einem geehrten 


ma ergebenſte Anze 


. sveränderung PR 
ine Wohnung befindet jest be pel 
äußere Songfrape 1 Webel, Sdhubmal . 
6365. Zur Anfertigung von 

Putzarbeiten jeder Art 
empfiehlt ſich 


Schmiedeberg, am Ringe. Mathilde N 
Von heute ab wohne ich G 
Straßen: und Kirchgaſſen⸗ ce 
an des Getreidehändlers 1 
enzel. — Sprechſtunde 1 
bis 10 Uhr früh. | 
Friedeberg a. Q., den 5. Ma 
6387. Dr. Adam, 


Warnung! 

Ich habe meinen Bruder Karl Schröter und Beer it 
Johanna Schröter ſchwer beleidigt. Ich habe den tung ty. 
Abblite geleiftet, und warne daher vor Verbrei Grun 
Ausſage. * Gottfried Schröter in 


25 Reichsthaler 


ſichere ich hiermit ausdrüdlich für Ermittelung 


„der lichtswürdigſen 6 and 4 


obe 
zu, welche mich durch Kreide-Anihrift an hieſiger 5 


der Brandſtiftung beſchuldigt!! ae 
Lähn, im Mat 1870. Handke, Stele on 2 
e das 


Wir peſcheinigen gern, deten 2. 


Es Wohnung 


daß Herr Handk 

braven Bürgers „wohl“, — den unbegrün 

„nicht“ verdient. Lähn, im Mai 1870. tung“ 68 
Der Magiſtrat. 1 Polizei⸗Verwal 

Freyer. I 

Im Namen des Königs! | 

In der Injurſen⸗Prozeß⸗Sache des Etellenbeſther 1 

Berndt zu Ober⸗Wernersdorf, Klägers, A| 


wider gett! / 
den Tiſchlermeiſter Robert Willner zu Wege BEER 
hat der Commiſſarius für Bagatell⸗ und Inu Bolle 
der Königlichen zr 1870 ue Deputation zu 


Alen ™ 


unterm 12. Februar 1870 nach Lage der * 
erkannt: : dung 1 
daß der Verklagte der öffentlichen Verläumdin mi 


leidigung des Klägers ſchuldig und des ba 
Geldbuße von 10 Thlr., welcher im Uno en 
eine zehntägige Gefängnißſtrafe zu ſubſt be 

legen, dem Kläger auch das Recht vorzu 
Tenor des Urtels binnen 4 Wochen na 
Rechtskraſt deſſelben im Boten aus e a i ge! 
auf Koſten des Verklagten öffentlich bi prov 


und dem Letzteren endlich die Koſten d 


Laſt zu legen. 
Von Rechts Wegen 
Bolkenhayn, den 14. 1 1870. 


5 S.) tion. 
Königliche Kreisgerichts⸗Deputa 
Commiſſarius für Injurienſachen. 
(gez) Menzel 


— 1828 aa | 
Die Union, 
allgemeine deutſche Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Grundkapital 3 Millionen Thaler, 


wovon. Thlr. 2,509,500 in Aktien emittirt find, — 
Reſerven ult. 1869 „ 289,036. 


Di Thlr. 2,798,536. 
Mun Geſe llſchaft verſichert Boden- Erzeugniſſe aller Art gegen Hagelſchaden zu feſten 
ty Jer ohne Nachſchuſßzahlung. ’ 
Mein Ce Auskunft über diefelbe wird ertheilt und Berfiderungen werden vermittelt durch die 
den Agenten, welche gleichzeitig Agenten der Aachener und Münchener Feuer⸗ 
erung ſind, die mit der Union in engſter Verbindung ſteht. on 


N. Rudolph Du Bois Agent in Hirſechberg. f 
and. Richter, en in Warmbrunn. i G. H. Blaſius, 9 Schönau. 
erm Klein Schmiedeberg A. Scholtz, auer. 
3 Gebe Amann, Ri RER os = +a hat 1 
J. ‚Haumann, Agent in Landeshut. H. ing, : : iedeber 
e Neichgeia, : = Qieban. . Seinjel? ey er Golkenbain 


einen werthen Kunden, Gönnern und Freunden die ergebene Anzeige, daß ich immer noch 


“hn dein Kaufmann Herrn Anſorge, Garnlaube No. 24, 


u, Al Lari Fr. Hüttner, Meſſerſchmied und Schleifer. 
dig d Sorten Meſſer, Scheeren und ſonſtigen Sehn eidezeuge halte ich ſtets vor- 
werden auch nach Wunſch angefertigt. 
Die Reſtauration meiner Kegelbahn mit 
Cementguß iſt beendet und von Sachkennern als 


den Brie | elbe allen Freunden des Kegelſchiebens und kön⸗ 
„ lvatgefellfchaften täglich dieſe benützen. 
wien tig bemerke ich, daß ich den Aufenthalt durch neue 


Milage verſchönert habe. . 
Hirſchberg im Mai 1870. F. Schneider, 


Gaſtwirth zum „schwarzen Roß.“ 


Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich das von meinem verſtorbenen Manne 

bitte eſchäft ſelbſt übernommen habe und daſſelbe in der bisherigen Weiſe fortführen werde. 

dur Janz ergebenſt, mich und meine unerzogenen Kinder in dem mich betroffenen großen Un⸗ 

big; recht zahlreiche Aufträge gütigſt unterſtützen zu wollen, und indem ich deren ſorgfältigſte 
Ofte Ausführung verſichere, zeichne Hochachtungsvoll ergebenſt 

verw. Schmiedemeiſter Ulbrich, Hirſchberg, am Bahnhofe. 

erkerderhaiife halber ijt meine Reſtauration den 1000 Thlr. — Frag ganz fidere Hypothet 


; * u 6% Zinſen, werden t 
den 6, ai feo, ene une vantber Mae Oy E Vestel, PR 


Ki, 
N 


. 


* 


8 


5951 Auf eine reine Rafenbleide übernimmt 
auch in dieſem Jahre alle Arten Bleichwaaren 
bis Ende Auguſt unter Garantie. 

f N. Seidel, Bolkenhain. 


6364. Für Arnsdorf und Umgegend be. 
erlaube ich mir ergebenft anzuzeigen, daß id) nicht mehr beim 
Schneider Weihrauch wohne, ſondern mein Bäckerei⸗Geſchäft 
beim Maurerpolir Herrn Exner betreibe, und bitte ein geehr⸗ 
des Publikum um geneigten Zuſpruch, ſowie es bis jetzt gewe⸗ 
ſen iſt; für gute Waare und reelle Bedienung werde ich ſtets 
1 A. Harnecker, Bäckermeiſter. 

rnsdorf, den 5. Mai 1870. 


6339, Haus 5 Verkauf. 


Ein auf lebhafter Straße Landeshut's in gutem Bauzu⸗ 
ſtande befindliches Haus mit Garten, am Zlederfluß, was 
ſich für Gerber, Färber zc. eignet, ijt aus freier Hand zu ver: 
taufen. Das Nähere bei Herrn E. Rudolph in Landeshut. 


6393] Ein Banergut und Mühlengrundſtück, eine 
Stunde von Löwenberg entfernt, ſteht zum ſofortigen Verkauf. 
Dazu ſind nach Ausweis der Mutterrolle an Grundſtücken: 
1) 22,4 Morgen Ackerland, 
2) 45 Wieſenfläche, 


3) 7,51 Buſchland, 
4) 0,88 Teichfläche, 
1,1 Hausgarten und Hofraum. 


Gebäude neu, maſſiv. Wohnhaus mit Stallung und neuem 
franzöſiſchen Mühlenwerk unter einem Dache; dazu noch eine 
neu erhaute Scheuer. Inventarium gut. Anzahlung nach 
Uebereinkunft, jedoch 1000 Thlr. beſtimmt. 

Nähere Auskunft franco ertheilt der 

Kunſt⸗ und Handelsgärtner Ernft Junge, 
Kirchſtraße Nr. 23 zu Löwenberg. 


6396; Ich beabſichtige, meine zu Stanowitz königl. Anthells 
gelegene ied mit 41 Morgen febr gutem Ader unter 
vortheilbaften Bedingungen fofort zu verkaufen. 

Guling Friebe. 
6436. Das Haus Nr. 157 in Ült:Kemnig jteht veränderungs: 
halber zum Verkauf. 


‘ay Ju verkaufen 
Eine Landwirthſchaft zwiſchen ug ie und Sauer, mit 


14 Morgen Acker, 2 Morgen Garten u. Wieſe, maſſiv gebaut, 
faſt neu, iſt mit vollſtändigem Snventarium für 4000 Thlr. 
ſofort zu verkaufen. Das Nähere zu erfahren bei Herrn Buch⸗ 
händler Auguſt Hoffmann in Striegau. 


Ein Haus, worin ſeit 25 Jahren die Krämerei mit 
beitem Erfolge betrieben wurde, Stunde von der Bahn ent: 
fernt, iſt mit 200 Thlr. Anzahlung zu verkaufen. Auskunft 
ertheilt [6404] Ed. Thater. 


Bald zu verkaufen, Famillenverhältniſſe halber, 
und ohne Einmiſchung eines Agenten. 

Meinen in hieſiger Stadt beſt gelegenen Gaſthof am 
Ringe, Ecke, mit Tanzſaal, Billard, einigen Fremdenzimmern 
und Stallung für 20 Pferde, Acker zu 27 ¼ Schfl. Ausſaat, 
2 Pferden, ben und fammtlidem, ſowohl zur Land: als 
auch Gaſtwirthſchaft gehörigen . beabſichtige ich 
a 101 verkaufen. 9 05 enſtand ijt felt, Anzahlung 
n ebetehntommnien: reis 8,400 Thlr. Die Aecker find 
beſtens beftelit, 80 von Breslau nur 3 Meilen. 


ach 
5 as, den 6. Mai 1870, A. B 8 
51 2 % Ske GafhofrBellben. 
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zu Gerte 
Schl. 


— pig 
6375. Eine Waſſermühle mit 3 Gängen (einem Fat j 
einem deutſchen und einem Spitzgange), in laufen. ‘| 
Reichenbach i. Schl, iit kränklichkeitshalber zu ver 
Mühle ift ganz maſſiw, Aftödig gebaut, auch gehör 
Morgen Acker beſter Qualität. 
Näheres ertheilt Selbſtkäufern ** 
der Müllermeifter Elsner in Git 
bei Reichenbach i. Sch al 
Jong 
ool 


Meis- Starke von Orlando 
got 


Co., London, blendend weiß und von 
lichſtem Glanz, 

Rein Weizen Strahlen⸗Stärke, 
„„ , Luft⸗Stärke und en 
Prima⸗Kartoffelmehl zu den billigſte gf! 

ſen bei Hermann du 


Von Kolif- und Krampf | 
für alle landwirthſch. Sdugethiere, |? 
Mittel gegen Koliken, Krämpfe, 9 
Verdauung ꝛc., iſt mir der Berke is! 
hier vom alleinigen Erfinder und h 
derfelben, Herrn Gottſchlich, prad- orden 
arzt in Neumarkt i/ Schl.“) übertragen w e 
empfehle dieſelben, pro Flaſche mit Gebt 4: 
weifung für 12 Sgr., gütiger Beach mi 
Hirſchberg i. Schl., im April 1 ens | 
Albert Plas¢ 


5 *) fiebe Bote a. d. R. Hauptblatt Nr. # } 
Neumarkt. 554. 
Friedrich Dabers, 


Hutmacher, 
VBaynvos⸗Straße. „ 
vis-a-vis den „drei Bergen 6 po 
empfiehlt auch dieſes Jahr eine große Busine 
neueſter Facon und baden Qualité in bet Sto 
zu den billigſten aber feſten reifen. ef 
Auch wird ein junger Menſch von foliden Git 
Lehrling daſelbſt angenommen. 


A —— 
LOLI ID ODD D9 999.9 9 9 992 
Alle fälligen Zinscoupons von in⸗ u. „ ausländischen (2 


N Girectet u. Eiſenbahnactien, fowie derarti D 
? ige gelooſte D 
J Rapitalien realiſirt beſtens. E 


David Cassel, 
* Bank und prs bb cent “Bi 


2 Beilage zu Nr. 53 des Boten a. d. a. d. Mieſengebirge. we Mai 1870. om 


u Hagel Be Berfiherungs - Geist 


| Grund⸗Capital: Drei Millionen Thaler, 


albert in 6000 Stück Actien, wovon bis jetzt 3001 Stück emittirt find, 
0 ſtatt odenerzeugniſſe aller Art gegen Hagelſchaden zu feſten ee. yep me finden 
innen 


Un RS geno eee en en werden ſpäteſtens bi onatsfriſt nach Feſtſtellung derſelben 
0 bas eet die prompte Erfüllung dieſer Verpflichtung wird durch den bedeutenden Geſchäftsumfang, 
San, Seit Tund-Capital und die Referven der Gele verbürgt. 


003 bem ſechszehnjährigen Beſtehen hat die Geſellſchaft 495,387 Verſicherungen abgeſchloſſen u 
Jo! r. Entſchädigung gezahlt. Die Verſicherungs⸗Summe im Jahre 1869 7755 56026 ae Ihle 
e unterzeichneten Agenten nehmen Verſicherungs Anträge gern entgegen, und werden is 
Bre uft bereitwilligſt ertheilen. 
reslau, den 4. Mai 1870. G. Becker, 6 
N General- Agent der Magdeburger Hagel-Verfiperungs-Gefelfjaft, 
zugleich General⸗Agent der Magdeburger Feuerverſicherungs⸗ Geſellſchafet. 


W anther in Hirſchberg, Otto Böttcher in Lauban, 


iſter Nüffer Bolkenhain, J. G. Schmidt Liebau, 
othe Bunzlau, A. Schwarz Liegnitz, 
Gnadenberg, Zimmermeiſter Berck Löwenberg, 
h old d. Goldberg, Kämmrer a. D. Beyer 5 
Hörder Greiffenberg, C. H. Tillig - Markliffa, 
-  Grof-Bandif, Senator Zeſſack „Naumburg a. Q. 
Braufer - - Julius John Parchwitz, 
FuUmann Hainau, Moritz Wegner Schmiedeberg. 
Jauer, L. W. Zeh Schönau, 
5 RE sr Vogel Schönberg, 
1. G. Scholz. Johnsdorf, G. Schubert Seidenberg, 
Floſſel Lähn, Poſterped. 5 Waldau O/R, 
umann Landeshut, W. Fran Warmbrunn. 


a= Agenten der Magdeburger Hagelverfi cer gefeitfchaft, a; 


für die in Görlitz ftattfindende Thierſchau und Ausſtellung 1 
Erzeugniſſen, Geräthen und Maſchinen der Landwirthſchaft 


Ps e r 
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Die Ausſtellung findet am 31. Mai 1870 auf dem Excercier⸗ und Schießplatze, ſowie im Ausſtellungsge 
„Mit der Ausſtellung wird der Ankauf von Ausſtellungs⸗Gegenſtänden Behufs Verlooſung verbunden. Ver 


„Der Eintrittspreis beträgt für jeden Beſuch der beiden Ausftellungspläge je 2½ Silbergroſchen. 
Eintrittskarten find während des Beſuches der Ausitellung auf eine äußerlich erkennbare Weiſe zu tragen 2% 
Für die Plätze auf der Tribüne find zu entrichten: Erſter Platz 10 Sgr., zweiter Platz 5 Sgr., dritter Plas 


g sop cd 7 Uhr Eröffnung der Verkaufsſtellen für Eintrittskarten und Looſe auf dem Ausſtellungsplatze. 
Die F 
„Nachmittags 4 Uhr Feſtzug der prämiirten Thiere und Vertheilung der Prämien. 


. Für Sprunghengſte eine Prämie zu 25 Thaler und eine ſilberne Medaille. 
Für Mutterſtuten, im Beſſtz Heiner ländlicher Grundbeſitzer Preiſe zu 30 Thlr., 20 Thlr und 10 Thlr. 


0 Far Raste Preiſe von 30 Thlr., 1 filberne und 5 broncene Medaillen für je ein Paar. 


Für Muttern, 5 ſilberne und 5 broncene Medaillen. 

Für Schweine: Eber, 1 1 

Für Sauen, 15 Thlr., 3 filberne und 2 broncene Medaillen. 

Für Maſtſchweine unter 9 Monaten, Preiſe von 15 Thlr., 10 Thlr. und 5 Thlr., 2 filberne und 4 broncene 


„Landwirthſchaſtliche Maſchinen, Preiſe von 50 Thlr., 25 Thlr. und 10 Thlr., 6 filberne und 10 broncene ger 
. Landwirthſchaftliche Geräthe, 100 Thlr. in Preiſen von 10—1 Thlr., 6 jilberne und 10 broncene Medaillen. 
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des Gartenbaues, nebſt Verlooſung. a 
bände a. 


Neumarkt zu Görlitz ſtatt. taufliche 


fände find daher mit Preiſen zu verſehen. N ; 
ür Benutzung der Ausſtellungsräume ijt nichts zu entrichten. pie} 
ür Ausſtellungsgegenſtände, welche einen bedeckten Raum erfordern, wird ſolcher gewährt, für Pferde und Rin 

nur gegen eine Vergütigung von 15 Sgr. pro Pferd und pro Haupt⸗Rindvieh. 

Freier Rücktransport nicht verkaufter Gegenſtände ijt auf den in Görlitz mündenden Eiſenbabnen gewährt, von, 
n Herrn Oberſt a. D. von Zittwitz in Görlitz find die Anmeldungen aller Ausſtellungsgegenſtände zu richen beende ö 

ſelben auch die Programme u. Anmeldeformularè unentgeltl. zu beziehen. Die Anmeldungen müſſen mit dem 21 Ma zu ben 

Es werden 30,000 Looſe a 15 Sgr. ausgegeben; dieſe Looſe find von Herrn Stavtra'h Schönfelder in Görlitz 


eiteintheilung für den 31. Mai. 


Einlieferung zur Ausſtellung muß um 8 Uhr beendet jein. 


Am 1. Juni: 
8 Uhr Morgens: Beginn der Verlooſung. 
Ueber die an dieſem Tage ſtattfindenden Rennen wird das Nähere noch bekannt gemacht werden. 


An Preiſen kommen zur Vertheilung 


ür Mutterſtuten in ſonſtigem Beſitz, Preiſe von 30 Thlr. und 15 Thlr., 1 ſilberne und 1 broncene Medaille. 
ür das Paar Wagenpferde, in dem Beſitz des Züchters, 50 Thlr. ; 

ür das Paar Gebrauchspferde, im Beſitz von Landwirthen 40 Thlr., 1 ſilberne und 3 broncene Medaillen. 
ür ales, Preiſe von 15 und 10 Thlr. und 4 broncene Medaillen. 
Für Rindvieh: Bullen der Landrace, Preiſe von 20 und 15 Thlr. und Kunſtwerk. 

ür Nutzkühe der Landrace, Preiſe von 50 und 25 Thlr., 1 ſilberne und 10 broncene Medaillen. 

ür Kalben der Landrace, gut von 15 Thlr, 10 Thlr., 5 Thlr. und 3 broncene Medaillen. 

ür Kälber der Landrace, Preiſe von 6 Thlr. 1 ſilberne und 2 broncene Medaillen. 

ür Bullen fremder Race, Preiſe von 20 Thlr., 1 ſilberne und 4 broncene Medaillen. ien. 
ür Nutzkühe fremder Race, Preiſe von 30 Thlr., 20 Thlr. und 15 Thlr., 1 ſilberne und 6 broncene Medal 
ür Kalben fremder Race, Preiſe von 15 Thlr. 10 hlr., 5 Thlr. und 6 broncene Medaillen. 

ür Kälber fremder Race, Preiſe von 6 Thlr. und Kunſtwerk, 1 ſilberne und 2 bronzene Medaillen. 


Rajtoieh, 1 filberne und 5 broncene Medalllen. . 

ür Schafe, Böcke, 5 filberne und 5 broncene Medaillen. 
ür Sungvied, 5 filberne und 5 broncene Medalllen. Mol 
ür gemäſtete Schafe in Looſen von 6 Stück, Preiſe von 10 Thlr. und 5 Thlr., 1 ſilberne und 5 broncene i 
5 Thlr., 3 ſilberne und 3 broncene Medaillen. 


ür junge Schweine, 10 Thlr., 2 ſilberne und 2 broncene Medaillen. 


ür Maſt⸗Schweine über 1 Jahr Preiſe von 10 Thlr. und 5 Thlr., 3 ſilberne und 3 broncene Medaillen. 
ür kleine Nutzthiere: als Ziegen und Kaninchen rc. 5 broncene Medaillen. 

ür Federvieh, 20 Thlr., zu Preiſen von 5—1 Thlr., 2 filberne und 4 bronceue Medaillen. 6 
andwirthſchaftliche Producte: Seide, Flachs, Getreide, Käſe, Butter ꝛc. 100 Thlr., zu Preiſen von 
10 broncene Medaillen; ile 


Thonwaaren und dergleichen, 4 filberne und 4 broncene Medaillen. 


1% N . . R a slid , 5 
tone roagen n pe Cate: und Semeracin und alen 50 n . ‚ 5 filberne und . 
Neue! = allen Geräthe des Gartenbaues und Gartenmöbel, 20 Thlr. zu Preiſen von 5—2 ie 2 apes und 10 bron: 


U 
ea Direktorium der landwirthſchaftlichen Central  Ausftellung | 
4g) für die Oberlauſitz. | = 


Meg von Seydew ittwit, von Sydow 

Ültefter des 5 ng e enen bert a. ©. söniglicher Landtath 

er⸗Lauſitz 
von Wolff⸗Liebſtein, von Wechmar, 
Kreis⸗Deputirter; Hauptmann a. D. auf Köslitz; 
uns deren Stellvertreter: 
Gr ‘ von Boddin, von Erdmaunsdorf, 
a oßherzoglich Medlendurgifder dental a. D. und eer Landesälteſter. n 

8 etzig, ehler, ; 
ae auf Groß⸗Krauſchau. auf Liſſa. 3958 


Hamburg Amerikaniſche Parketfayri Actien Geſellſchaft. 
Directe eta er a zwifchen 


Hamburg und New Bore, 


1 Havre anlaufend, ger thy der Poſt⸗Dampfſchiffe 
Saag Mittwoch, II. Mai. Teutonia, Sonnabend, 28. Mai. 
Weile Mittwoch, 18. Mai. Eimbria, Mittwoch, 1. a ) 
‘i. Pbalia, Mittwoch, 25. Mai. Hammonia, Mittwoch, 8. Juni. 

&,. Narr Erſte Cajüte te Ert. rtl. 165, Zweite Cajüte Pr. Ert. rtl. 100 Swilhended Pr. Ert. etl, 55 
logy Fracht . pr. mb. Cubicfuß mit 15% Primage, für ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 5 
Ny 90 ® von 2 nach den ne Staaten @ Sgr. Briefe zu bezeichnen „ger Hamburger Danıpifchtft“ 3 
Ya bel betes bel dem Schiffsmaller Unanft Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamburg, ö 
dan Werz für Preußen zur Schließung der Tritt fiir vorſtehende Schiffe bevollmächtigten und conceſſionirten | 


L. v. Trützſchler in Berlin, Invalidenſtr. 67. 


‚susdıog 
au f 


Norddeutscher Lloyd. 


“Br 0 Postdampfschifffahrt 5 
* 7 9 *. 
MER soc. Newyork, Baltimore, New-Orleäns Havana. 
D. Hermann Mittwoch 11. Mai ae vin Havre 71 
D. Union Sonnabend 14. Mai „ Newyork 7 a — — ao 
D. Leipzig Mittwoch 18. Mai „ Baltimore „ Southampton vn 
Db. Hannover Donnerſtag 19. Mai „ Nemwyork direct 3 
D, Weſer Sonnabend 21. Mi „ Newyork „Southampton ties 
D. Amerika Mittwoch 25, Mai „ Newyork „ Havre en. 
D. Deutſchland Sonnabend 28. Mai „ Newpork „ Southampton 
Ohio Mittwoch 1, Juni „ Baltimore „ Southampton 
. Newyork Donnerſtag 2. Juni „ Newyork direct 8 
D, ein Sonnabend 4. Juni „ Newyork „ Southampton 
». Hanfa Mittwoch 8. Juni „ Newyork „ Havre VA 
N D. Donau Sonnabend II. spa „ Newyork „ Southampton 1603 
d. Baltimore Mitt 15. Baltimore Southampton 79 u 


woch Jun 

ana? „r Nächſte Abfahrt nach New. Orleans Mitte September 175 

Nahe. Dreiſ⸗ nach Newport: Site Cajiite 1s Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, Zuiſchenbeg 35 Thaler Preuß. FRE 1 
AN Mae. reit nach Baltimore: Cajüte 135 Thaler, Zwiſchende 85 Thaler Preuß. Courant . 
tag! nach N fe nach New⸗Orleans und Havana: Cajüte 180 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler Preuß. Courant. 

: nach Rewyort u. Baltimore: 2 2. mit 15%, aa ver 40 Cubiefuß Bremer Maake. Ordinaire Güter nach ebereinkunft. 

Nähere f rleans und Havana: E 2. 10 „ mit 15% Primage per 40 Cubicfuß. 

e Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedlenten in Bremen und deren 5 577 Agenten, ſowle 

is Die Direction des Norddeutschen Lloyd. 

Dy ere Auskunft ertbeilt und bündige Schiffs⸗Contracte ſchließt ab der von der Königlichen Regierung conceſſionirte 


General⸗Agent Leopold Goldenring in Pofen. A 


6300. Grundkapital Drei Millionen Thaler, 


und zur Zufriedenheit der Betroffenen regulirt und binnen längſtens vier Wochen nach dere ‘ort 


Garantie dafür, daß fie auch fernerhin ihre Verpflichtungen fo prompt als vollſtändig erfüllen 15 


In Hirſchberg: Robert Weigang. | In Liegnitz: C. Heinzel und 
J. Schlarbaum, | A. W. Moßner. 
Groß⸗Baudiß: N. Grundte. * Löwenberg: Wilhelm Hanke. 
E. Hiller. | = Jaumburg a. O. : Robert ir tenant a. 
: a A. Spohrmann. * Deer en Glase, Prem.⸗Lieute 
er⸗Bögendor lee 
F = cane Hauptmann a. D. | / re neat, = en 
au . Spitzer. iff 52 
2 spe mel Reinhold Mücke. Te ane J. Scholz. 
Frankenſtein: m i Neg.-B. Liegnitz: Franz Kapſa. 
aa ; Schömberg: Robert Lachmuth. 
Friedeberg a. Q.: W. Ohmann. Schönwaldau pitt 
Bann: P. Günther. | b. Schönau: Schönholz € Gerichtsſchre 
= Greiffenberg: H. Müſſigbrodt. Schweidnitz: H. F. Nitſchke. 
2 Haynau: Theodor Glogner. | 2 Skohlb.Mertihüt: Adolf Markert. 
= Heide-Gersdorf: Seifert, Brauermeiſter. Schmiedeberg: Albert Juͤttner. 
„ J. F. Menzel. Steudnitz: Geith, Kreistaxator. 
. 50 5 Striegau: A. Schmidt. 
Löwenberg: A. Renner. Groß ⸗Tinz: H. Friedrich. 
Jauer: Oswald Werſcheck und Albersdorf bei 
ER A. Heinzel, Schornſteinfegermſtr. Pilgramsdorf: C. Opitz, 
Kauffung: Kunnert, Poſt⸗Expediteur. Waldenburg: Friedrich Pohl. 
Landeshut: Herrmann Wandel. Weitzenrodau bei 
un. 


c 


n Seen de Litt B. 
Russische 5% Prämien - Anleihe de 1864. 
Die Verfiherung gegen die am 1. und 13. Juli ftattfindende Baris Bertoofung, 1 


für eine mäßige Prämie. 
David Cassel, Bant- u. Wechſel⸗Geſchll 
Kölniſehe Hagelverſicherungs⸗ Gefellſchaft 


wovon Zwei und eine halbe Million begeben. 
Die Reſerven betragen 312,248 Thlr. 19 Sgr. 


Die ſo fundirte Geſellſchaft verſichert gegen Hagelſchaden Boden⸗ Erzeugniſſe aller N 
Fenſterſcheiben zu feſten Prämien, wobei Nachzahlungen nicht ſtattfinden. pte 
Dieſelbe hat, wie früher, ſo auch in dem vergangenen Jahre ſämmtliche Schäden en OY 


Art, 


ſtellung die Entſchädigungsbeträge voll ausbezahlt. Der Geſchäftsſtand der Geſellſchaft 75 wi 


Die Unterzeichneten geben auf Verlangen über die Geſellſchaft weitere Auskunft . 
ten ſich zun Aufnahme der Verſicherungs⸗Anträge. 


Guſtav Haym. Wiegandsthal: Neumann, Schiedsma 
= Wüftegiersporf: J. G. Gärtner. 


Liebau: Adolf Köhler. 
= Zobten: C. Schote. 


Lauban: L. Neumann. Schweidnitz: T. Schönwald. 
⸗Liebenthal: J. Hilbig. |: 


e. Ve 
| api 

fehl ſich David Cassel, 
— Bank und Wechſelgeſchäft. 


Zur Discontirung guter Wechfel, Beleihn 


vg ween hochgeehrten Publikum mache hierdurch die ergebenfte Anzeige, daß ich vom 1. April 
bi. die bor dem Goldberger Thor zu Löwenberg gelegene, dem Tuchmacher⸗Mittel gehörende 
m Üble (ſogenannte Obermühle) pachtweiſe übernommen habe. f 
Xe Hau ein eiſrigſtes Beſtreben wird dahin gerichtet fein, die mir gütigſt ertheilten Aufträge in 
N müllerei zur Zufriedenheit auf das Schnellſte aus; uführen. 
uff 5 y 3 
Ne 
chen 
AN Löw 22 0 ; 
a —_Penberg, den 23. April 1870. ; 
diene Einem geehrten Publikum, ſowie den Herren Aerzten, Geburtshelfern und Heil⸗ 
ty Han von Hirſchberg und Umgegend mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich mich in 
we wae des Tiſchlermeiſter Herrn H. Bittner, Garnlaube Nr. 26, neben dem Gaft- 
I, chirdeldenen Schwert“ hier, als Meſſerſchmidt und Hohlſchleifer, Verfertiger 
t 
Wilder Glieder, niedergelaſſen habe und halte mein Unternehmen einer gütigen Beachtung 
= ‘ Hochachtungsvoll 
Dirſchberg, den 1. Mai 1870. Carl Kassner. 


d werde bemüht ſein, alle Sorten von Mehl in beſter Qualität bei zeitgemäßen Preiſen 


Adolph Sauer, Obermühlen⸗Pächter. 


Billigſte m Gelegenheit 


iP ae Ao =_— 


für Auswanderer 5 Neiſande nach Amerika 
von Stettin direkt nach Neuw-Pork 


mit den Poſtdampfſchiffen des Mordamerifanifchen Lloyd's ; 
ww „Rising Star,“ Capitain Seabury am 4. Mai 
an. „Ocean @ueen,“ Capitain Jones am 11. Juni 
IN preiſe incl. Beköſtigung: Cajüte 100 Thlr., Zwiſchendeck 50 Thlr. Pr. Court. 
mit * Kinder unter 10 Jahren die Hälfte, unter 1 Jahre B Thlr. Pr. Court. 
Me 2 m ötvollen kupferfeſten und gekupferten ſchnellſegelnden Norddeutſchen Barkſchiff ‘ 
Tag, Teundschaft,“ Capitain Schuchard am 15. Juni 
| eiſe inel. Beköſtigung: Cajüte 60 Ihlr., Zwiſchendeck BH Thlr. Preuß. Court, 
Naher „Kinder unter 8 Jahren die Hälfte, unter 1 Jahre 3 Thlr. Pr. Court. 
re Auskunft wegen Paſſage und Fracht ertheilt Z 
Conſul C. Messing in Stettin, Dampfſchiffs⸗Bollwerk 3, 
conceſſ. Auswanderungs⸗Unternehmer. 


ur 


talien in jeder Höhe gegen pupillariſche Sicherheit 


Gleichzeitig erlaube mir zu bemerken, daß ich vom 15. Mai c. auch den Detail⸗Verkauf 


rurgiſchen Inſtrumente, orthopädiſcher Maſchinen, Bandagen und 


£ 2 
AP 


F 


Dan Haren Feilenhauer 


empfiehlt ihre Schleiferei die Maſchinenfabrik von 
Fraembs & Freudenberg 

6232 in Schweidnitz. 

6339. Den geehrten pore Pferdebefigern der Umgegend 


hiermit die ergebene Anzeige, daß die Privat: Beſchal⸗ 
Station des Dom. Le Kauffung nach wie vor be⸗ 


* Das Wirthſchafts⸗Amt. 
Hlähr. 


6331. Ich wohne jetzt in Hirſchberg, Sandbezirk, in dem 
Herrn Junge ſchen Hauſe Nr. 33. 
Haude, Drechsler und Muſikus. 
NB. Auch werden von mir noch Muſikſchüler angenommen. 


Verkaufs Anzeigen. 

6217] Ein Bauergut mit ca. 130 Morgen incl. Buſch und 
Wieſe, einem ſchönen Obſt⸗ und Graſegarten, vollſtändigem 
Inventarium, ijt ſofort aus freier Hand zu verkaufen. 
Nähere Auskunft ertheilt der Buchbinder Vogel zu Hohen⸗ 
friedeberg. 
5616. Das Haus Nr. 12 zu Lehnhaus, nebſt 4 Morgen 

Garten und Acker, ſteht baldigſt aus freier Hand billig zu ver: 
kaufen. Näheres beim Eigenthümer daſelbſt. 5 


Dre Hausverkauf. 


Eine ſehr gut eingerichtete Seifenſiederei, nahe der Bahn 
gelegen, welche jährlich einen Umſatz von über 6000 Thaler 
macht, ift unter ſoliden Bedingungen ſofort zu verkaufen. Das 
Gebäude iſt maſſiv und comfortabel gebaut. Näheres ertheilt 
der Commiſſionär Hermann Bürgel in Landeshut. : 


6293. Meine zu Geppersdorf bei Liebenthal gelegene Mühle 
mit 31 Morgen gutem Acker und Wieſe bin ich Willens, ſo⸗ 
ort aus freier Hand zu verkaufen und iſt Näheres zu erfahren 
eim Befiger ſelbſt, dem Bauer Wendrich 

in Görißeiffen bei Löwenberg. 


5933 Ein ſehr rentabler, ganz maffiv gebauter Gaſt⸗ 


hof mit Tanyiaal, Stallung für 35 Pferde, Oeſelſchafts. 
me mit Collonade, 15 Morgen Ader und ca. 30 Morgen 

adtader, an einer lebhaften Chauſſee zwiſchen zwei Kreis: 
ſtädten gelegen, iſt unter ſehr annehmbaren Bedingungen zu 


a a Caines Oy 


verkaufen. Sämmtliches lebende und todte Inventarium wird 
e währt. Nähere Auskunft ertheilt G. Schumann in 
oldberg. 

n 8 TTC 

a Haus⸗Verkauf. 


In Heriſchdorf nahe bei Warmbrunn iſt ein Haus mit 4 
Stuben nebſt Alkoven und 4 Kammern, Gewölbe, Küche, 

Stallung und Remiſe, mit 2 Morgen Acker und Garten ſofort 
zu verkaufen. 


Guts-Verkäufe. 


Mehrere in der Nähe von Landeshut aut, gelegene Bauergüter 
mit einem Flächeninhalt von 100— 200 Morgen von beſtem 


Culturzuſtande, nebſt ſämmtlichem todten und lebenden Inven⸗ 


en e gg nen e 1 zu vertaufen 
ea" r Herrmann 
in Landeshut 1 Schl. er Commiſſion — 
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6340. Bei meinem Umzuge nach Ober⸗Kau 


ich allen lieben Bewohnern Falken hain's . N 
ein freundliches Lebewohl! „une | 
a Klähr, eh u | 
6177 8 . 
Für Fadrifunternehmel, 
bietet eine ſehr günftige Gelegenheit das über „; 
große Grundſtück der vormaligen Louiſen⸗Grube 
mit einem darauf befindlichen Gebäude und e 
bohen Schornſteine, nebſt dem zu jeder erforder 
kraft aushaltenden Waſſer, und iſt unter ſoliden 


ſofort zu verkaufen durch den put © 
Lommiſſionair Herrmann Bürgel in Landes 
e eee 


Aufforderung. .« 


Alle Diejenigen, welche dem verſtorb. Mühlenkut den 
Klein, in der Buchwalder Müh'e, noch reſtiren ee af 
bierdurch auf, ihre Schuld bis zum 15. Mai c. Gier 
zeichnete Ortsgericht abzuführen, widrigenfalls wir überge ae 
Königl. Kreis⸗Gericht zur weiteren Veranlaſſung 


Lomnitz, den 2. Mai 1870. : 
Mendé⸗ 7 


; Das Ortsgericht. 
9 Brustkrank ur! | 


t T 
Asthma x. heilt durch bewährte Mittel in Neger 
und brieflich Mr. Horenfeid, Berlin, Le? 


Radikale Heilung, e 
aller Art Balggeſchwülſte, wie Grütbeun Zahn 
gewächſe ꝛc. ohne Operation beim Mund⸗ Ue 

Görner in G6 
Breiteſtraße Nr. 


7 
9 | 
we | 


SF 


i 
1460 


5967. 


Nisan - 
Mien 


Haus = Verkauf. 

Dor einigen Jahren neu erbautes, in vortheilhafteſter 

ergs gelegenes Haus, mit großem hellen Laden, 

eſchäft fi eignend, it für 9000 rtl. bei 1000 xl’ 

+ bei ſtreng anerkannter Reellttät auch weniger, zu 
äheres auf frankirte Briefe oder mündliche An⸗ 

ch A. Adolph, Nrahn'ſche Puchdruckerei. 


Schmiedenahrung mit 10 Schfl. Acker und 
Wohnhäuſer, eine Scheune, alles ganz 
Nn gebaut, iſt mit allem Inventarjum ſofort zu ver⸗ 
. 1515 Nad zwar unter ſehr vortheilhaften Bedingungen 

I Shönapere beim Schiedsmann Ueberſchär zu Altſchönau 


e Nigaerstron-Säe-Leinjant 
e 


riginal-Tonnen billigſt 
Sörfiger 
1 


Eine 
N wei 


maſſid 


Rülke in Schönau. 


Thierſchaulooſe 
an ben bet RN. Grauer in Schönau 
‘Sine ty > 3-6 Gtr. Tragkraft, 


INN Decimalwaage, wünſcht zu kaufen 
erg. Wurſtfabrikant Wilh. Tſchörtner. 
e Sete 


W 
de Wien biete 


em Glücke die Hand! 


Nyy Untericignetem ind ſämmtliche Staats: 
Rn Necten:®ppfe, ae: 

ih, Treichtfche, Preußiſche, Badiſche, Naſſau⸗ 
ache Bukaretter, Brannfchweiger zc. ꝛc, jowie 


zu ten Ziehungen allmonatlich ſtattfinden, 
haben. 


Geldperloo ſung, 
I 


eo und im La 
N 
se,“, 60,000, 47,600, 20,000, 


u Shir. 
a gewünschten Gintheilung gegen Beſtellung und 
auf Poſtkarte von mir zu beziehen. Auf Wunſch 
Betrag per Poft nah. — 
reſp. Pläne, aus welchen die Einrichtung der 
erien zu erſehen ijt, werden von mir gratis 
zu jeder an das geehrte Publikum 1 ſowie ich 

er weiteren ſchriſtlchen Auskunft ſtets gern bereit 


B. Silberberg. 
in Hamburg. 


wung 
hy Vooſe 4 hir. 4, „ Looſe à Thlr. 2 
Ye nd / Looſe a . 1 


Snuntseffetten Geſchaf 


cote 


BT; 


13 
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6337, ; Morra 
Mühlen - Verkauf. 

Meine zu Ketſchdorf, Kreis Schönau, an der Katzbach ge: 
legene Mühle mit 2 Gängen und aushaltendem Waſſer, 
12 Morgen Acker und Wieſe, bin ich Willens aus freier Hand 
unter ſoliden Bedingungen mit Inventarium ſofort zu ver⸗ 
kaufen. Näheres iſt zu erfahren bei Ernſt Hoppe, 
Mühlen⸗Beſitzer. 


5304. Ich will meine am Striegauer Thore zu Jauer gele⸗ 
gene Ackerwirthſchaft, mober die ren Bau en, 
bald verkaufen. — Karl Raupach. 
6323. In der belebten Kreis: und Gatnifonftadt Gubrau iit 
eine gut frequentirte Reſtauration mit ſchönem, N Mel 
gen großem Geſellſchafts⸗ und Gemüſegarten fojort zu were 
kaufen. Gebäude — elegante heizbare Kegelbahn, wie Colon: 
naden — befinden ſich im beſten Bauzuſtande. Anzahlung 
2500 Thlr. Nähere Auskunft bei J., Knappe 

in Wohlau. 


6329. Das ju Affenberg bel Erdmannsdorf Nr. 126 belegene, 
den Heinrich ' ſchen Erben gehörige N 


o h u h a un 
beabſichtigen dieſelben, am 15. Mai d J. aus freier Hand zu 
verkaufen. — Der Kaufspreis muß baar erlegt werden. 
6350. Ga ſt hof Verkauf. 

In einer Kreisstadt ift einer der belebteſten Gaſthöfe 
daſelbſt zu verkaufen. Die Lage deſſelben iſt durchaus ganz 
gut, hat ſchöne und viel Stallung, großen Hofraum, Fremden⸗ 
ſtuben, 1 8 Gewölbe und Garten. Raufgebot 15,000 
Thlr., Anzahlung 5,000 Thlr., Hypotheken gut und ſicher. 

Nur Selbſtkäufer erfahren bei portofreier Anfrage unter der 


Chiffre b. W. poste restante Hirſchberg das Nähere. 


9 Die Freiſtelle 

No. 42 in Mittel- Stonsdorf, mit ca. 14 Morgen Garten, Acker, 
Wieſe und Holzung, freundlich gelegenem Wohnhaufe mit 4 
heizbaren Stuben, Kammern, großem Heuboden und ſchön ver⸗ 
täfeltem Getreideboden, großem Stall, Scheuer mit 2 Tennen, 
beides im beſten Bauzuſtande, Acker ventenfrei, iſt billig vom 


unterzeichneten Beſitzer wegen anderweitigem Unternehmen je : 
1300 rtl. können zu 5% feſt darauf ſtehen 


fort zu verkaufen. 


bleiben Näheres beim 
Gartenbeſitzer Gröbel in Heriſchdorf. 
6251] Unterzeichneter verkauft ſeine Stelle mit 8 Morgen 


Acker und 1¼ Morgen Graſegarten, Gebäuds maſſiv gebaut, 
Nieder⸗Golſchdorf. Tilgner, Dachdecker. 


6268] Das neuerbaute, auf der Hochſeite zu Peters⸗ 
dorf Nr 215 belegene Haus, enthaltend drei Stuben 
nebſt dazu gehörigem, eine herrliche Fernſicht bieten⸗ 
dem Bauplatze, iſt ſofort zu verkaufen, Anzahlung nach 
Uebereinkunft. 
zu Hirſchberg. 


= — — nn NY Ra) — 
Schießhaus⸗Verkauf zu Parchwitz. 
6221] Das im Jahre 1869 neu erbaute, dicht an der Berli⸗ 
ner Chauſſee belegene Schießhaus, mit großem Tanzſaal, Re: 
elbahn, Gartenanlage und ca. 4 Morgen Ackerland iſt aus 
reier Hand zu verkaufen. Die Verkaufsbedingungen find bei 
dem Vorſtande der Schützengilde elnzuſehen und wollen ſich 
bei dieſem auch Käufer bis zum 10. Juni d. J. melden. 
Der Vorſtand. 

6240. In einer Fabritfiavt it eln Haus mit Colontalwaaren- 
Geſchäft, beſte Geſchäftslage der Stadt, wegen anderweitigem 
Unternehmen zu verkaufen. 

Briefe unter A. E. MO, befördert die Exped. des Boten, 


äheres theilt mit der Fleiſchermſtr. Schmidt 


WERD 3 „ | A ee 4 1 
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5790. Für Stellmacher. 5640. Commiffions - Lager 1 : 
20 Schock Felgen, ganz trocken, darunter ein Schock vier: von N a 0 ma . ch 1 n k * 
zöllige, find im Ganzen zu verkaufen. Näheres bei 2 ; fo und Un 
Ferdinand Unger, Einem geehrten Publikum von Hirſchberg Tit d 
Voigtsdorferſtraße Nr. 192 in Warmbrunn. empfehle zur gütigen Beachtung die aus der Maſchin 


» Die Modewaaren- 
und Leinwand⸗Handlung 


L. Wallfisch in Bolkenhain 


empfiehlt ihr großes Lager mit jämmtlihen Neuheiten 
in Herren⸗ und Damen⸗Garderobe, Kleiderſtoffen, Um⸗ 
ſchlagetüchern in größter Auswahl, vollſtändig ſortirt, 
einer gütigen Beachtung 


i. Wall fisch 


in Bolfenbain. 


. Gebrannten Caffee, 


Pfd. 10 ſgr., empfiehlt Paul Spebr. 


'aven-Verkauf, 
Wagen-Verkauf. 
Ein eleganter, offner Wagen ohne ie 
Langbaum, für Herren zum Selbſtfahren, ein leichter 
einſitziger offner, ein eleganter halbgedeckter mit Rückſitz, 
ſowie ein alter zweiſpänniger Fenſterwagen ſtehen preiswürdig 
zum Verkauf beim Wagenbauer H. Schenke. 


Reparaturen werden ſchnell und billigſt ausgeführt. 
5705. of gef lt, 


+ 


6115 Ein vollſtändiges Goldarbeiter⸗Handwerkszeng 
iſt in Schweidnitz billig zu verkaufen durch verw. Goldarbeiter 
Meifs, Burgſtraße Nr. 13. 


Bekanntmachung. 


Am 31. Mai d. J. beginnen die Ziehungen 
der 158. Königl. Preuss. genehmigten 
Frankfurter Stadt-Lotterie, in welcher die 
Hauptpreise von 2 Mal 100,000 Gulden, 
50,000, 25,000, 20,000, 15,000 u. s. 
f. gewonnen werden. 

Ganze Original-Loose I. Klasse für 3 Thlr. 
13 Sgr., Halbe für 1 Thlr. 21 Sgr. 6 Pf, 
Viertel für 26 Sgr., empfiehlt unter Zusi- 
cherung redlicher u. pünktlicher Bedienung. 

Der Obrigkeit], angestellte Hauptcollecteur 


Salomon Lewy, 
Br Pfingstweidstrasse No. 12 
5 m F 


rankfurt a. M. 


Carl Schöning aus Berlin gefertigten . 
Herren: und D menſchneider ; sche om ige 
Gleichzeitig bemerke, daß noch eine Singer |r oft pit! 
Wehler & Wilſon'ſche Mafchine zu mög 
Preiſen abzugeben ijt. 
Hirſchberg, im April 1870. 


VA 
Cari sche} 
Schneidermeiſte 
Garnlaube N. 


den 
6211. Gin Ambos, ein Blajebalg, zwei Schrack N. 

Schleifrad, ſtehen zum baldigen Verkauf: See bein f 
ent 


6241. 120 Schock Ernte- Seile find zum Ver 
Stellenbeſitzer Heinrich ZN 5 
in Mittel-Langenneundo n 


: ie 
Ein ſehr dauerhafter Spas 
wagen auf Federn und ein gewöhnlicher Pd 
für einen Müller oder Handelsmann paſſend, iſt de. 


bei irteb e | 
Z Anerkennungsſchreiben. 


Herrn J. Oſchinsky in Breslau, Garlsplab ür 5 
Hiermit bringe Ihnen meinen beiten Dan; Men 
beilvolle Wirkung Ihrer Gefundheits Seiſe zart 
Frau wandte auf Anrathen des Herrn J. 23 einige 
hierſelbſt dieſelbe an und ſchon nach Verbrauch ges 

Flacons konnte fie nicht nur das Bett, an wenn un 


vie rheumatiſchen Sauen td 

laſſen, ſondern auch ihre Arbeit wie früher vert 
Wüſte⸗Giersdorf i. Schl. im Januar 1870. polit 
A. Walter, Zimme 


Durch Verbrauch von drei Krauſen univer io 
des Herrn J. Oſchinsky in Breslau, © gere > N 
bin ich von einem Fußübel, an dem ich la 
litt, gänzlich geheilt. 809. 
Tcchieſten bei Gubrau, den 24. Februar 180 . 
Carl Werner. 
(L. S.) Beglaubigt: Baumert, 
gp 


J. Oschinsky” 


iedebe dg. 
ber . 
H. beg 

Sohn. 2 ö 

andeShut: E. Rudolph. Lahn: J. 

G. Nordhauſen. Liebau: . E. Schind 

Dumlich. Löwenberg: Th. Rother, Strempe 

5 Fun Markliſſa: K. 

C. Wahl. 


ochhäusler. 
8 Neurode : F. Munch Noth 
sw, Schneider. Gagan: L. Linke. 
Weiſt. Schönberg: Wallroth 
Opitz, Gre Senden, Striegar 
. Heinold. 


denburg: 


‘ fe Beilage zu Nr. 53 des Boten a. d. Rieſengebirge. 7. 


— — 


Die f 
* Bettfeder Handlung, der Auguste Sagawe, 
| arkt | 

As ihr reichhaltiges Lager neuer Böhmiſcher und Pommerſcher Bettfedern ud 

| en, fowie fertiger Gebett Betten ou den billigſten Preiſen. — 


Mein gut aſſortirtes Lager von 6155. 
Ni ET EEE. Tapeten — 

e die Rolle ſchon von 2½ Sgr. an, einer gütigen Beachtung. 
i Heinr. Uhrbach, äußere Schildauer Straße. 
ty, Bete Hermsdorfer Kohlen, in allen Gattungen, 

ehle ich in ganzen Waggons, ſowie auch im Einzelnen billigſt. 
6247, N. Neimann, 


+ 


Mein 

Mages Lager fertiger Herren⸗Garderobe 

für Frühjahrs- und Gommer-Bedarf, 

ſowie mein ſorgfältig ſortirtes Lager 
schöner moderner Stoffe 


by alt 
ich der Beachtung des Publikums beſtens empfohlen. 


4 Ncheimann Schneller in Warmbrunn. 


Beſtellungen nach Maaß werden in eigener Werkſtatt in kürzeſter Zeit ſehr ſauber und 
elegant ausgeführt. 6292. 


(6249) Die 


uon  Chamotte-Waaren- Habrik € 5 


von J. Mersel 


in ie sre bei Raumburg 


a. a. O., 


chiedenft ften an 
u:-Oruamente, Dafen 


q babe ein ſehr gut gehaltenes Tafel: ee 
“= rk. Sauber 921055 Weckert Pflanzen ear 
N ee ebene Weißkraut, ate Salat, Oberrüben, Blumenkohl, Welſch⸗ 
ang bel: „weiflügelicer Kleiderſchrank und einige kraut, Kohl, Runkelrüben, ‚Sellerie und a Sommer 
eben zum Verkauf beim Cantor Ebert blumenpflanzen find wieder zu bekommen bei 110 
in Warmbrunn. neben der Poſt in Löwenberg. 


empfiehlt (6330) G 


Größtes Lager Größtes Lager 
fertiger 
fertiger 
Herren Garderobe. Damen- Garderobe. 


August Pohl in Ganesh 


Zur Frühjahrsſaiſon empfehle ich mein bedeutendes Lager 
der neueſten Kleiderſtoffe von 3 1 an. 
N waſchächte Kattune 2% 


Züchen⸗ u. Sulettleinwand = 3 
bedruckte Leinwand — 3 
Hofen-Stoffe 3 
Umſchlage⸗Tücher 27 ½ 
franzöſiſche Long⸗Chales 7 Be 


Jaquetts 171 ide 

ſowie die neuſten Brautkleider in Seide, Halbſeld 
und Wolle. cit 

Fertige Anzüge für Herren werden in kürzeſter 3 
unter Garantie des Gutfigens zu ganz ſoliden Preiſen in guter Qualität geliefert und bi 
mein Lager von Stoffen eine reichhaltige Auswahl. «033 


Feſte PreiſeQ. 


Großes Lager Sämmtliche Artikel 
von zu 
ſchwarzen Tuchen, Ausftattunge™ 
Buckskin fowie alle Arten 
und Croisée. Futterſto ffe- A ö 
: H 3 — 3 


EI, 22 e PR we n 


‘mes Kinderwagen Das Sen lader al ny 
empfiehlt in größter Auswahl des Schneidermſtr. Carl Scholz, G ei 55 oe 
d en e 


Köhler. empfiehlt zur bevorſtehenden Frühjahrs⸗ un eo 
Mühlgrab enſtr aße 21. einem geehrten Publikum von Hirſchberg — e 10 


RNR dpe ee TE ei * Tuch und Buck ois 
owie Ja u 
Neue Salzbrunn Quelle Westen, Delli ZJaguetre mee wi 
ördlinger, Ecke der Schützenſtr dem beliebten Turner⸗Tuch Gaquetts neb 
; Ich werde es mir zur Aufgabe mac it bi 


aay Kleiderbeſatz upltum burch gute 
re gute Arbeit und mögli € h 0 | 
echten Patent = Sammet, 56 0 berg. . A 
berl. Elle 10 Sgr. Garulaube MET" 


b 6367. Gar did. € 
Georg Pinoff, Schulgaſſe Nr. 12, BL Sim ober Daufem ates un 


sill, 


> a or ee 5 * * m — N = 
* N 20 * 7 
ae oon 
Late IR wg 
ip LAN 2 Tee Ep 2 
> N 2 ‘ RE WESEN x i 
| 
| . * 
} 
' 
N 


2 


in allen modernen Stoffen und Facons, 
empfiehlt zu billigſten Preiſen 


. witsch, Hirſchberg, Bahnhof = Straße Nr. 82, 
1 (Depot öfterreichifeber Schuhwaaren). 6420. 


eee, 


Sec. Henning, Hirſchberg, Bahnbofftr., N N 
NER empfiehlt fein bedeutendes Lager: 8 
Q eiderſtoffe vom billigiten bis feinften Genre, franz. 
eng Chales, Crép de chin- und Spitzentücher, 
0 Cachemir⸗Tücher, glatt und geſtickt. 4 
rr. 
Zollſtö ck e 
ee empfingen in großer Auswahl und em⸗ 

en billigſt Wwe. Pollack & Sohn. 


i Rindern das Zahnen leicht und ſchmerzlos zu befördern, 


e damit verbundenen gefährlichen Zahnkrämpfe zu beſeitigen, find nur allein die von 


“ Gebrüder Giehrich, 


Hoflieferanten und Apotheker J. Claſſe, 
Berlin, Charlottenſtraße Nr. 14, 


th 
unden 
re en nt 3 Zahnhalsbänder, 4 St. 10 Sgr., als das einzige bewährte Mittel allen Müttern 


bige 3 Zahnhalsbänder aa auch echt zu haben: 


bei e 3 W. Scholz in Hirſchberg, bei pet zn a in Waldenburg, 
Paul Spehr in Hirſchberg, 4 in Greifenberg, 
- 8, Namsler in Goldberg, | 2 se © ubert, Buchhandlung 


F,. Peisker in Landeshut, N in Bolkenhain. 


ns 


U 5 2 NN 


Wollzüchen Leinen, WE 1 
das Schock 60 Pfund ſchwer, von befter Qual” 
empfehlen billigt? Wwe. Pollack & 
empfehlen duigt We. Pal 8 — 


. e 
Das Herren- Harderohe: und Mode-Maga zin 


5 = | 2 
Louis Wygodzinski 
empfiehlt fein reichhaltig ſortirtes Lager ſämmtlicher Som, 
mer⸗Nouveautés einer geneigten Beachtung. | 
SSS SS S SS SS S Sa aas|= vil 
, „Holländiſche Mauchtabacke von Oldenkott in wit ee 
in ½ Pfd.⸗Packeten von 2—5 ½ Sgr., welche überall den ungetheilteſten Beifall finden, 
die alleinige Niederlage von F. M. Zimansky: 
ia Eigarren⸗ und Taback⸗Handlung, ſchrägüber der Poſt. | 
6430 Mein gut fortirtes Lager von allen Sorten Leinen, Tiſeh⸗Gedecken, Caffee 


vietten, weiß u. bunt, mit und ohne Franzen, Deſſert⸗Servietten, Tiſchtüchen , I 
tücher, Taſchentücher bis zu dem feinſten Battiſt, Bettdecken, in Damaſt, Wa 6 


quee und Waffel, weiß und bunt; ſowie alle baumwollnen Neglige: Stoffe 
reien und Weißwaaren, empfehle ich bei nur guten Qualitäten zu billigen feſten Pre 
. Prompte Ausführung von Ausſtattungen. 
Hirſchberg, Bahnhofſtr. 69. Theodor Lüer, 

* Nähmaſchinen⸗Niederlage, Leinen⸗Handlung und Wäſche⸗ 


ie 


| 


Elegante Hausfhuhe - 2 - . . — Thlr. 20 Sgr. ö 
Serge Gticetetts in allen Farben 1 : 15 2. | 
Leder⸗Stiefeletts, fhwarz >: : . . . , 20 
Promenaden⸗Schuhe er ete” : 
Herren⸗Stiefel mit Gummizug und Schaft von 2½ Thlr. ab. 

Für Knaben und Mädchen jeden Alters: Stiefeletts und Sehuhe⸗ 


G. Pitſch, Hirſchberg, Bahnhofſtr. 82. 


Ausbeſſerungen jeder Art 
werden ſchnell beſorgt. 


oi 


— 1337 - a 


Mine, . empfielilt ‘ 
fie paverbrunnen, Friedrichshaller Bitterwasser > Eger Franzensbrunnen und Salz- 
Mi Emser Kessel und Krähnchen, Flinsberger Nieder- u. Oberbrunnen, Carlsbader 
ing und Schlossbrunnen , Kissinger, Rakoezy, Krankenheiler Joh, Georgenbrunnen 
*rnhardsquelle, Marienbader Kreuzbrunnen, Ober-Salzbrunnen, Pyrmonter Slahl- 
Auen den, Roisdorfer, Selterser, Weilbacher Schwefelbrunnen, Jastrzember Brunnen, als 
Utteg rzenber concentr. Soole, Marienbader und Carlsbader Salz, Kreuznacher 
tay, Auge, Seesalz, sowie Goczalkowitzer jod- und bromhaltige concentr. Soolseife, 
hq, nheiler Jod-Soda, Jod-Soda-Schwefel- und verstärkte Quellsalzseife, sowie Jod- 
Rh von Krankenheil, Billner, Emser und Vichy Pastillen, als auch Cudowaer 


* 610. Louis Schulz, 
Mineralbrunnen-Handlung, Markt & lichte Burgstr.- 


Ecke. 


COR 
7 * 


Ne 
n 


Jaquettes, Jäckchen, Talma’s, ng 
BE Segen Mäntel 

treffen täglich neue Sendungen ein und empfehle ich dieſe, wie auch Umhänge 

er verſchiedenſten Art, zu Fabrikpreiſen. 6057. 


“ a = 
ay Emanuel Str heim, 
Bere Schildauer Straße, im Haufe des Herrn Tielſch, vis-a-vis den „3 Bergen.“ 


FM. ; Liebig's Nahrung in Extract⸗ Form, Way 
Lapp m Vacuum aus dem Liebig'ſchen Präparat zur fofortigen Herſtellunz der Liebig'ſchen 


es 


" Un, Fabrik von M. Diener in Stuttgart, ſtets echt vorräthig für Hirſchberg f 
send s . Nördlinger, Cee der Schübenftrape. | 


gi „Natürliche Mineralbrunnen, 1870 er Füllung, 
5 Pein empfangen und halte dieſe wie auch mein Lager Struve & Soltmann'ſcher Wäſſer, 
i “date, Himbeerlimonaden wie Laabeſſenz, Emſer Paſtillen, rc. beſtens empfohlen. 5533 


a Julius Stephan, 
Ring und Liegnitzer Stragen-Cde “WR 


de Füllung, Mineralhrunnen1870« Füllung 


& „Für Säuglinge. Preis à Flacon 12 ſgr. BE 45178. 5 
Sun. Liebig's Malz⸗Extraet, mediciniſch, diätetiſches Mittel, angewandt gegen 

Heiſerkeit und zur Stärkung für Schwache. Preis n Flacon 12 vo {qr aes 
tebig's Wels Ertract mit Eifen, à Flacon 15 fgr., aus der Mal 


— 


„ rr ae © ‘es NET Te IE A ET 
e Be ae Oe ER a a A 3 e: F 
N N * Kae Fe — 2 


0372. eue complette, tate 
Drehbank mit Subart 


ſteht zum Verkauf beim Schmiedemeiſter Meier, 
Hirſchberg, Zapfenſtraße. 
6497. 500 Stud alte gute Dachziegeln find abzulaſſen. 


eg 
Maiwald, Schuhmacher. 


6448. Fertige Leinwandhemden und Hoſen, Bloufen, grünen 
Drillich, Ströhſack⸗ und Marquiſenleinwand, Turnerdrill, bedr. 


Küchenſchürzen, Handtücher. 
Garnlaube. Michaelis Vallentin. 


Heilung., 


garantirte vollkommene Zurückhaltung, ſofortige 
Linderung der ſtärkſten Mutter Vorfälle 

durch den hypogaſtriſchen Gürtel ohne Feder, 
Welch’ Letzterer bisher nur aus Paris oder Hamburg bezogen 
wurde, iff jetzt direkt von mir zu beziehen und mache ich die 
an den Mutter⸗ Vorfällen leidenden Perſonen, ſowie die Heb⸗ 
ammen, darauf aufmerkſam, daß dieſer Gürtel einfach, bequem, 
leicht, ſolid elaſtiſch, ganz praktiſch, für jede Taille eingerichtet, 
von jeder Frau ſelbſt anzulegen, in keinem Falle den geringſten 

merz verurſacht, halt auf alle Fälle ſelbſt den ſtärkſten 
Mutter Vorfall zurück und kann jede Frau, welche denſelben 
trägt, ſich alle und jede Bewegung erlauben, ohne im Minde⸗ 
ſten dadurch beläſtigt zu werden. 

Da ich glaube, durch Anfertigung dieſer hypogaſtriſchen 
Gürtel ohne Feder, welche bei billigerer Preisftellung den An- 
forderungen an die La ved an ſchen Gürtel entſpricht, einem 
Langit gefühlten Bedürfniſſe abzuhelfen, fo hoffe ich bei ſolider 
Ausführung meiner Fabrikate auf geneigten Zuſpruch. 

Hilbig, geprüfter Bandagiſt, Niederring Nr. 110. 
5650 Goldberg in Schleſien. 


Ol Beachtenswerth. r 


Anterzeichnete erfenden gegen Einſendung des Betrages 
von 3 rtl. eine ücht goldene Brille, neu verbeſſerte 
Conſtruction, ſowohl für kurzſichtige als ſchwache Au: 
gen, mit den feiniten weißen und blauen Gläſern. 
Für 1 rtl. ein Pince-nez (Naſenklemmer), in feiner 
Stahl: oder Horneinfaſſung. e 
Für 3 rtl ein vorzügliches Mikroskop, in Mahagoni: 
Kaſten, Präparate rc. : 8 
Für 3 % rtl. ein achromatiſches, ganz in Meſſing ge: 
faßtes, mit 6 Gläſern verſehenes Fernrohr. 
Für 2 ½ rtl. ein richtig zeigendes Barometer, incl. 
Emballage. 
Für 12 ½ ſgr. ein gutes Thermometer. 5 
Zu 20 ſgr. eine Stahlbrille mit blauen oder weißen 
Gläſern, für Herren oder Damen. 
Zu 30 fgr. eine ſehr feine Stahlreitbrille. 


=> Auswärtige Brillenbedürftige 


te, bce Gat ge * —— 5 ge der a 
mer, der Einſendung eines englaſes, oder wenn ein ſol⸗ 
ches nicht vorhanden, um 7 — des betreffenden Augen⸗ 
leidens, alsdann ſind wir im Stande, die Brille ebenſo genau 
und paſſend auszuwählen, als wenn die reſp. Käufer ſelbſt zu⸗ 


"Gebrüder Pohl, 


ptiker. 
Breslau, Schweidnitzer Straße 38. 


. 
te 


Augenkranken, 
ijt das Weltberühmte, wirklich ächte Dr „ OF 
Augenwasser von Traugott Ehrhard peste’ 
breitenbach in Thüringen, a Flacon 10 Sgr., Wb, 
empfehlen. Man verlange aber nur ſtets nach a ot 
it das wirklich Achte. Daſſelbe iſt mit wierd H 
Conceſſion beliehen und hat ſich feiner unüber olle 
Heilkraft wegen ſeit 1822 großen Weithin nge 


Augenwaſſer von Traugott Ehrhardt, denn 


welches Tauſende von Atteſten beſcheinigen. ) 
übernimmt Herr Lonis Schultz (Weinhandlung P 
berg, J. M. Matſchalke in Goldberg, C. brunn. 
Volfenbain und Wwe. Ottilie Liedl in Warm um. 
Geſunde Augen ſind ein unermeßlicher Reiches 
Tr. Ehrhardt! Ich kann Ihnen über Ihr Dr. wot das 
waſſer das aufrichtige Jeugniß geben, daß 
it, was ich bisher für meine Tochter gebraudt | © 
Schmerz ließ von den angeſtrengten Augen nach aß Me 
augenblicklich nach und bin darüber erfreut, if, *. 
Tochter in ſo kurzer Zeit von dem Uebel befreit gabe 
ter ig, den 24. Febr. 1869. Gottfried Dorn, 
Wekanntmachung! „e 
Ein kleines Pferd, 3 ¼ Jahr alt, zu ſchweren 7 iH 
Fuhrwerk ſich eignend, ſchwarzbraun, gan; fehlerfte "ge é 
kaufen beim Handelsmann Gottfried, 3037 
Nieder⸗Schmiedeberg NE 


> utſchgeſchirre 
mit Neuſilber und ſchwarzen Beſchlägen, 
dauerhaft gearbeit, in Auswahl ſehr billig bei 


. * . t 

J. Hilbig, Niemermeijter in vi 
HSOVSCOTESSLENDrseoeeee | 
Frankfurter Lotterie. 


@ nachnahme zu beziehen. — Es wird hierbei a 
6 bemerkt, daß ich zu dem Looſen⸗Verkauf bevol 
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2 Haupt⸗Comtoir Meiſengaſſe 26 

2 in Frankfurt a M. a 9 
QD IFARABAPBARLN BH” GRARR? — 
* Für Angler afl 
empfehle ich mein Lager der verſchiedenſte A* 
ſeherei⸗Geräthe, ſowie fpayierftodar’ 
gelruthen. F Püchel 
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zu 2, Pfd. Inhalt halten zum Preiſe von 12 jgr. 
Die ſtets friſch auf Lager: 839. 


e Apotheken zu Hirſchberg. 


Schönen, grünen Caffee, 
\ Sgr., 4 Pfund 28 Sgr., empfiehlt 
Paul Spehr 


Big 
Die neu eröffnete 


Vein-Handlung | 
\.Kirchler in Görlitz 


zu nachſtehenden, außerordentlich billigen Preiſen: 


“A. Kirchler aus Tyrol, 


Mai 1870, Sommer: u. Emmerichſtraßen⸗Ecke. 


Porzellan, 


iet d bunt, für Privat“ und Gaſthäuſer, empfiehlt 


Medeor wahl und zu den billigſten Preiſen: 


Glas und 


rg, am Ringe. A. Badura. 


x 


Rohe und gebrannte Caffee's, 


rein ſchmeckend und billig, offerirt 
G. Nördlinger. 


— Preisgekront in Paris 1867. i 
Ich bezeuge biermit, daß mir der Gebrauch des 
weißen Bruſt⸗Syrups von G A. W. Mayer 
in Breslau für meinen Huſten bis jest ſehr gute 
Z Dienſte geleiſtet hat. A Wendeberg. 
Schotten Oberbeſſen, 4. Juli 1869 
Dieſes vorzügliche Hausmittel iſt zu haben bei 
Robert Friebe in Hirſchberg. 
Bolkenhain: Carl Schubert. Bunglan: J. 
G. Roſt. Friedeberg a. G.: S. G. S eu 
ner. Freiburg i. Schl.: Guftav Doms, 
Glatz; Robert Drosdatius. Goldberg: C. 
W. Kittel. N Schl.: Ed. Neu 
man n. Habelſchwerdt: C. Grübel. Haynau: 
C. Neumann. Hermsdorf u/K.: B. Nim bach. 
Hohenfriedeberg: J. F. Menzel. Jauer: 
Franz Gärtner. Kauffung: Wilh. Schmidt. 
otzenau: Jul. Hillmann. Landeck: J. 
A. Rohrbach. Landeshut: E. Rudolph. Lie 
bau: J. Kloſe. Liegnitz: A. W. Moßner. 
Löwenberg: Aug. Schuſter. Markliſſa: A. 
Berchner. Mittelwalde: H. Weigelt. Neu⸗ 
kirch: Alb. Leupold. Schönau: H. Schmie⸗ 
del Striegau: © F. Jaſchte. Warmbrunn: 
H. Kumß. Weisitein : Aug. Seidel. Wüſte⸗ 
waltersdorf: Herrm, Hoffmann. Wüſte⸗ 
giersdorf: J. G. Gärtner & Franz Haaſe. 
Vor Fälſchung und Nachahmung geſichert durch Schub: 
marke laut K K. Patent vom 7. Decbr. 1858 2. 130/645. 
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6390. 1 Waſſerkaſten, 18° lang, 1 alte Bint: Badewanne, 1 


Mangel, eiſerne Thüren und Fenſterladen, 1 kupfernen Waſch⸗ 
keſſel 2c. verkauft Buhrbanek, dunile Burgſtraße 20, 


6342. Beſten Koppen⸗, Kräuter: und Sahnen⸗Käſe, em: 
pfiehlt in beſter Güte im Ganzen wie im Einzeln. 
Drahtzieherſtraße 3. Siebeneicher. 


Hartes Nutzholz, 
für Tiſchler, Böttcher, Drechsler und Stellmacher ſich eignend, 
verkauft der Fleiſchermeiſter Scheuner zu Mauer. 

Auch ſtellt derſelbe ſeine beiden großen Fleiſcherhunde 
zum Verkauf. 6259. 


Skaats⸗Prämien⸗Looſe, 


5681 Ziehung den 9. Juni, 


a 4 Thlr. pr. Stück, 


halte ich beſtens empfohlen, verlange aber nicht gleich baares 
Geld, ſondern orientire zuvor, ſich mit 1 Sgr. in franticter 
Anfrage an mich Wendende durch Einſendung von Prospekten, 
gründlich über den Stand dieſes Papiers. So iſt es nach 
meiner Geſchäfts⸗Aufſaſſung der beſte Weg — erſt ſich die 
Waare anſehen und dann das Geld dafür. 


Julius gg: in Hamburg, 
Lotterie: und Fonds⸗Geſchäft. 


ER ey FR 18 WW 


N Taue u ci Farben, 
gekochten Leinal- Firniß, Oel- und Spiritus-Lad, 
Schellack- und Spiritus⸗Broncen, alle gangbaren 
Sorten Anſtrich- und Malerpinſel, Maſerirwal⸗ 
zen und andere Maler⸗Utenſilien, Malpappen, 
Vorlagen ꝛc., ferner Decken⸗Decorationsſtücke und 


n (bunte Abziehbilder) 
in größter Auswahl, zu billigſten Preiſen. 


Tücher. 


Für die größten und 
kleinſten 


Knaben, 
Anzüge, 
Paletots u. Turn⸗ 


zeug 
bei 


Scheim ann 


Schneller 


A in Warmbrunn. 
SE EP ED GP ES GD GP IS GP EP 
MeinLager feiner 


— 
Hamburger und Bremer Fabrikate, 
per Mille von 50 Thlr. bis 15 Thlr. 
8 abwärts, empfehle bei Zuſicherung ſtreug⸗ 

ſter Reellität. Auswärtige Auf: 
9 träge werden prompt effectuirt. Preis⸗ 
9 


— nenn nenne 


> 


ene gern verabreidt 


S. Nixdorf, 


u: Straße Nr. 69, vis-a-vis der 
Apotheke. 5746 


FCC 


2 28 Ein noch guter Kinderwagen zu & Schulgaſſe 5. 
Einen engl. Zucht⸗Eber 
5. Jahr alt, n 3 . 


Dom. Ober⸗Steinkirch 


per Markliſſa. 


— >» 


6 


Ei: 


d Kinderwagen Ae 
mpfiehlt in größter Auswahl 

Fr. Köhler. 
childauerſtr. 28, neb. d. Gaſthof z. d. 3 


Preiswerthe, billige Eiger, 
Schwedter, Uckermärker und * 
Nollen: u. Kraus⸗Tabake 10 
Qualitäten empfiehlt zu den 


Prein e Hermann Bl 


L. Wallfisch 


in Beens 


iene geſcliſ. Beih. 


“eit 
zu . auffallend billigen P 


| estar 
t 


2 


1. 


Für Nähmaſchinen (system Wheeler & wiser jut 
Fabrit von Seidel & Naumann in Dre 
einen Vertreter für Hirſchberg und Umgegend! 

Meldungen erbitten wir franco. 

Bedingungen ſchriftlich. 


Carl Klein in Görg 


lit „, 
aul 
Haupt: Depot für Schleſien und die L 


Sehr dauerhafte Kinderwah 


0 
empfiebte sivigt J. Hilbig in Lieben nth 


6438 

Engliſche Drehrolle 

ganz neu, ſteht billig zum Verkauf beim erſtt. ft 
Gaſtwirth Friedrich, Gee we 

6432] Gin hodjt eleganter Wiener Concert: Blige pen 

Nußbaumholz, aus dem Nachlaß des Fürſten n 6. 


Hechingen in Löwenberg, iſt ſehr billig zu . N. 


Böhm. Bettfeder! 75 


Ich werde zum Landeshuter Jahrmarkt wieder | 
neue Bettfedern feil halten und bitte meine geebr 555 
mich wieder zu beſuchen. (6413.) Erneſt i 


Der Verkauf iſt im Haufe des Hrn. König, 
Kauf ⸗Geſuche. 


6444. Kümmel wird zu kaufen geſucht. 
W. S Schier, dae a Nr. 16 in gi 


| m 
bes Georgi’ ides ventich-Lateinifged und Iateinifd- 


| dandwörterb i 2 
U lichte Burgſtraße 2 ey 1 geſucht. Nähere 


hy „Bilfelfelle e gelbes Wachs 


zum höchſten Preiſe 


I. Caspar Hirſchſtein, 
| = dunkle Burg traße Nr. 16. 
„Ein Grundſtück 
| Menge 3 orgen, in Hartau, Straupitz, Hirſchberg oder 
nnersdorf, am Waſſer gelegen, 

weet fe wird gefucht. 

des al. Offerten werden unter P. Z. an die Expe⸗ 
RM Boten erbeten. 6348, 


Mou, 20 Pfund Butter, 


Moray aber nur friſche, beſte Tafelbutter werden gewünſcht. 

be lektirende werden erfucht, fic) zu melden in 
Warmbrunn, Voigtsdorfer Straße 174, 

eg 2. Greutic. 


e, Zu vermiethen. 
dig fone tne , beſtehend in vier ineinandergehenden Zim⸗ 
hebirale geräumiger Küche, mit ſchöner Ausſicht auf das 
t 
ge, ist zu vermiethen und 1. Juli zu beziehen bei 
. Ferdinand Unger, 
er Voigtsvorferſtraße Nr. 192 in Warmbrunn. 
N ei anſtändige junge Leute finden Schlafſtelle 
0 Hirtenſtraße No. 4. 


[5 Pape ID. En 
N N EN Wohnung iſt zu vermietben dunkle Burgſtr. 6. 
eth leicht heinbare Stuben mit Küche und Zubehör 
10 then Hellergafie 24. 


N, und ‚einem Haufe am Queis ſtehen 4 Stuben mit 
enten nöthigem Beigelaß im Ganzen oder getheilt 
. 
ben > in meinem Hinterhauſe auf der Neuſtadt drei 
Rand find dermiethen. 
Große u. gutes gebackenes Obſt, ſowie geſunde, ſchöne 
N en + friſch aus der Grube, zu verkaufen. 
ty’ 15 W. Rüdiger sen. 
age z e Nr. 8 find 2 Stuben und 1 Schlofjer: 


F Dermiethen. 
ne Sinbe ohne Zubehör, ijt au. vermiethen. 
M a N. Schol, Maler. 
by Mage. Wagenbanerei mit eingerichteter Schmiede, 


Wan Sattler: und Lackirer⸗Werkſtatt, ne Wagenremiſe 

und chuppen, iſt im Ganzen oder getheilt bald zu ver: 
Johanni zu beziehen bei 

N. Breuer in Löwenberg. 


Ei N 
| ter 05 Stube nebſt Altove und Zubehör in nicht zu ab⸗ 
Auen abe, wird zum 1. Juli cr. zu miethen geſucht. 
> Amt der Kreisphpſikus Dr. Steudner entgegen. 


as don > = 5 = 2 
Juartier Dam Kanzleirath Gründling bisher innege⸗ 


EI 


om 1. Juli c. ab anderweitig zu ver: 

J. Der I. Gruner's Erben. 

Wann Stock mit Küche und Zubedör zu vermiethen 
zn beziehen bei Puſch. (Bergſchmiede.) 


6434. Zwei herrſchaffliche Wohnungen, de tehend aus meh⸗ 
reren Piecen, erſtere mit Balkon (au Wunſch mit Stallun ) 
und Wagenremiſe, in prachtvoller geſunder Lage, im Breite 
von 6050 ril, letztere auch getheilt im Preiſe don 30 und 
20 rtl, find zu vermiethen und per Johannz beziehbar. 

Näheres ertheilt Herr Kaufmann Schmiedel, Kornlaube 
Nr. 50, im Cigarrengeſchäft 


5659. Ein Verkaufs Gewölbe nebſt Waarenräumen, 


Comptoir ꝛc., vorzugsweiſe geeignet für ein Leinengeſchäſt, zu 


welchem die erforde lichen Utenſilien (Preſſen 2.) vorhanden, 
iſt bald oder zum 1. October c. zu vermiethen: Hirſchberg, 
ichte Burgſtraße Nr. 6. 


6295. Ein freundlicher, großer Laden mit Schaufenſtern, am 


Ringe gelegen, worin ſeither ein Schnittwaaren - Geſchäft mit 
Erfolg betrieben wurde, iſt nebſt Wohnung zu vermiethen und 
Johanni zu beziehen. 

Löwenberg i. Schl. Andelph Strempel. 
6406. ür einen ordentlichen Menſchen it & lafſtelle 
offen Bee Nr. 19 im Hinterhaus, 1 A ve 


6426. Schlafftellen zu vergeben Greiffenbergerſtr. 29, 
Mieth > Gejud. 
i Ein kleines Haus, 


mit 3, 4 bis 5 Stuben, nebſt Zubehör, wird zu miethen geſucht, 
entweder ſofort, oder den 1. Juni, 1 Juli, 1. Aug., 1. Sep: 
tember, 1. Oktober dieſes Sabres. 

Anmeldungen erbittet das Vermieths⸗Burean, Voigtsdorfer 
Straße 174 in Warmbrunn, 
6357] Eine freundliche Wohnung wird zu Johann zu mie 
then gefudt. : 


Offerten sub K. A. in die Expedition des Boten erbeten. f 


Perſonen finden Unterkommen. 
23 Ein Klempner⸗Geſelle, der in feinem 
Fach tüchtig iſt, kann ſofort in Arbeit treten bei 
Warmbrunn. E. Schmidt, Klempnermſtr. 
5634 Ein Commis (Specerift), gewandter Detaiilijt und 
militairfrei, mit den beſten Zeugniſſen verſehen, ſucht bald oder 


per J. Juli c. Stellung. Offerten werden durch die Expedition 
d. Bl. unter M. T. erbeten. 


6395. Einen tüchtigen Bauzeichner ſuche ich zum ſofortigen 
Antritt es: Seiffert, Maurermeiſter. Liegnitz. 


Einen gewandten Verkaͤufer 


ſuche ich für mein neues Etabliſſement für Charlottenbrunn. 
Nur on 3 ſich zer 8 bas Her auch aß oa 
ründlich verſteht. Antritt zum 1. Ju E ald, be 
—— Salair, bei "e Wallfiſch in Voltenbain. 
6424 Drei Tiſchlergeſellen, auf Galanterie: Arbeit em: 
geübt, finden bei . Lohne dauernde Arbeit bei 


Ferdinand Landsberger in Hirſchberg. 
6393. 2 Geſellen nimmt an — 


E. Wehle, Schneidermeiſter in Straupig. 


digen Antrit 


N 


gi‘ if 1 * 8 iF 0 5 i } 77 

eis Gin Papier⸗Saal⸗Aufſeher, 

Pac bug e Ux auf und ſich über ſeine 
t 

Ener an beliebe % unter sen l Ravel au 


Erdmannsdorf zu melden. 
6379] Einen tüchtigen re biergehilfen ſucht zum bal: 


Hoffmann in Schmiedeberg. 
Einen Schneidergefellen ſucht 
J. Erfurth in Schmiedeberg. 
wei verheirathete tühtige Müller - Gefellen finden 
haler Lohn monatlich dauernde Beſchäftigung 
| in der Mühle zu Mallmitz. 


6405. Einen Stellmacher Geſellen ſucht zum ſofortigen 
ntritt Maiwald, 
Stellmachermeiſter in Maiwaldau 


6345 Zwei tüchtige Seilergeſellen ſucht zum baldigen 
Antritt W. Flamm, Seilermeiſter in Heriſchdorf. 


Maurergeſellen 


finden ſofort dauernde Beſchäftigung bei 6354 
A. Böh 


‘ m 
Maurermeijter, wohnhaft Warmbrunner Strafe. 


1 


6307. 
bei 14 


6308 Ich fuche für mein Specerei⸗Waaren⸗Geſchäft einen mit 


uten Zeugniſſen verſehenen, unverbeiratheten Haus hälter. 
ntritt zum 15. d. M. Wilh. Schubert in Waldenburg. 


Ein Burſche von 6—18 Jahren, 


der mit Fuhrwerk umzugehen verſteht, und gute Atteſte aufzu⸗ 
weiſen hat, findet baldiges Unterkommen bei 
6218] C. Hirſchſtein. 


6207. Einen umverbeiratbeten Schäferknecht ſucht per Jo: 


anvi das Dominium Lomnitz. 


30 Schachtarbeiter finden 


ſofort dauernd Beſchaftigung. 


Ta glohn 11—12 Sgr. 


H. Kahl, Maurermſtr. Arnsd. 


94 Zwei fleißige Arbeiter 


finden ſofort lohnend dauernde Beſchäftigung in der Papier⸗ 


fabrik Lomnitz. 


6224. Arbeiterfamilien finden bei freier Wohnung und 


h guten Lohn Unterkommen auf dem Dom. Nieder⸗Baumgarten 


ei Bolkenhain. 

Eine perfecte Köchin wird zur Gruner ſchen 
Felſenkeller⸗Reſtauration geſucht. Antritt 
beſtimmt den 16. d. M. Näheres bei 

Hermann Gruner, Herrenſtr. 124. 

Hirſchberg, den 6. Mai 1870. 6453. 

58. Ein Lehrmädchen nimmt an 
Frau Pohl, Putzmacherin. Pricfterftrake Nr. 23. 
6333. Ein im Nähen geübtes Mädchen nimmt an Wiener. 
6352 Eine gefunde Amme ſücht ſofort 

; Hebamme Jäger in Hir ſchberg. 
6388. Eine geſunde kräftige Anime ſucht 
Hebamme Conrad. 
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68781 Ein ordentliches Mädchen findet bei gules 92 


ſofort ein Unterkommen als Köchin bei = 
T. Stanelli. Langftrabe — . 


„ Perſonen ſuchen Untertommen . wll 
6306. Gin alleinſtehendes Mädchen in geſetztem A dent we 
alle häuslichen Arbeiten gründlich verſtebt und in ls gi if 
lichen feinen Handarbeiten geübt ift, ſucht eine Stelle m Gels 
ſchafterin bei einer älteren Herrſchaft oder eigen fl.“ 


Gefällige Offerten werden erbeten unter Chiffre 
poste restante Hirſchberg i. Schl. — 
Lehrlings⸗Geſuche. ; | 
Ein träftiger Knabe findet in meiner Severe 
alg Lebling Aufnahme. = wi 
6441. Einen Lehrling nimmt an F. Fe abet. 
Schildauerſtraße 28. 2 01 2 
Pens 


e 
fin PF 


6411. 


1 i 
r. 
Auch wird daſelbſt ein Wege- 
5097 


Forſteleven⸗Geſuch. „% 

Ein Sohn achtbarer Eltern, ſtark und kräftig, eine 8 
Schulkenntniſſen, kann unter ſollden Bedingungen 

lung zum 1. Juli finden. tio? 
Offerten zur Weiterbeförderung nimmt die Gxpe? 4 
Boten unter Chiffre M. M. franco entgegen. oro 
. m fiber El 5 Pe u: vi ae 
r moraliſcher Eltern, nimmt fofort an . 


Voigtsdorf. C. E. N ! 
Im Auftrage 
rity | 
rmbt“ 


6303. Einen Lehrling nimmt an 
F. Gutmann, Klempnermeiſter in Ha 


6176 Zum I. Juli c, fann in meinem 6 
Waaren⸗Geſchäft ein Knabe gebildeter E 
Lehrling eintreten. oma 
Nudolf Liebich in SO 7 
6377] In meiner Colonialwaaren⸗ und Giien- Danke 

ein mit den erforderlichen Schulkenntniſſen ausgel 
eine Stelle als Lehrling. mie 
Julius Hallmann in © 


6040. Einen ehriiug nimmt an Lieben. fl 
J. Hilbig, Riemer» und Sattlermftr. MM TR) 
mieneproft fe 


5619] Ein kräftiger Knabe, welcher die Schn nie 
lernen will, findet unter ſehr günſtigen Bedingung, um 
ein Unterkommen beim Schmicdemeifter dorf, F 
im Deum F 

6208. Ein Knabe rechtlicher Eltern, welcher mit palo l. 
Schulkenntniſſen verſehen iſt, findet als Lehr ing f 
fommen in J. Linb nz 
Zirlau b. Freiburg. Kunſt⸗ und Vene 55 
6360. Ein Bäcker- Lehrling, welcher ſchon heim 
gelernt bat, wird geſucht Nähere Bedingungen, W 

Bäckermſir Schübel in Nieder⸗Hermsdorf be 
6371] Un Knabe rechtlicher Eltern, der Luf 
werden, kann ſich melden im Hotel zu den 
in Hirſchberg. 


1 


} en Knabe 0 
kann in die Lehre treten beim 
Schuhmacher B. Frieſe in Landeshut. 


n 
3 n dme f 9 2 buf bat Schornfteinfeger ju 


“ty : ; aud können durch mich noch 
placirt werden. Schornſteinfeger⸗Mſtr. Water 
Mi zu Naumburg am Queiß. 


i Gin Gefunden. 
8 den nonldener Ning ift Montag den 2. Mai, Abends, 
tlhe en. Der ſich legitimirende Eigenthümer kann 


gegen Erſtattung der Koſten zurüderbalten 
Ik Am 5 5 Mühlgraben⸗Bezirt Nr. 32. 
Faye liegen Mai it ein Regenjehirm am Kartoffelmarkte 
J Hej tng der geblieben. Verlierer kann denſelben gegen Er» 
iidespettionsgebibren in Nr. 109 in Neu⸗Flachen⸗ 
unn x gefundene Gans Tann Eigentbümer in Nr. 195 
iy dorf zurück erhalten. Ben ; 
pr 25. April c. bat ſich ein weiß: und braunflediger 
egen , mir gefunden und kann der Eigenthümer den⸗ 
een Gritattung der Koſten binnen 8 Tagen abholen 
Afried Schwedler, 207, Flinsberg (Iſerkamm). 


Kr D Verloren. 
“he Reger ehrliche Finder eines Holzpantoffels kann den: 


N gute 1 abgeben oa enen 
tr. K i iffen, 
ae 8 eee i: 
900 Geld = Verkehr. 


werden zur erſten Stelle auf ein ländliches 
geſucht. 5, Grundſtück mit 44 M 
N Auskunft ertheilt 
Bi 7 der Schneidermſtr. J. Baum in Schönau. 
bearſcheang. Oktober 1870 werden 5000 Thaler gegen 
Leg Unt Sicperbeit auf ein Landgut auszuleihen geſucht. 
I.. G. in der Expedition d. Bl. 


Ne 1500 Thaler 


auf u; 

e ſtädtiſches Grundſtück zur erſten Hypothek 

Ria Thales zu leihen geſucht; reeller Werth des Grund: 
€ 


nen 


orgen Acker bald zu 


* § 6289 
| Wel Austunft ertheilt der Königliche Rechtsanwalt Herr 
Airſchberg im Mai 1870. 


a Ginla dungen. 
Ar. 


neld’s Balls. 


Sonntag, den 8. Mai 


letztes 


Lin > großes Abend-Concert. 
* Wc groß A Con Elger. 
een, Zum Tanzvergnügen 

tag den 8. Mal ladet ganz ergebenſt ein 
Schneider 


im „ſchwarzen Roß.“ 
ladet zur Tanzmuſik ins 
80 Arend ein : W. Anders. 
e n ntag, S r ee 

Anfang e un 1 Mai, Tanzmuſik, wozu ergebenit 


> A. Walter in Warmbrunn. 
agl 
Ha 


ich friſcher Maitranf auf 
usberge. 


— 1343 — 


Dan 
Einladung. | 
Ich lade zu Montag, den 9. d. M., in 

meinen neueingerichteten Gaſthof zur Burg 

zur Einweihung deſſelben ein geehrtes Pu⸗ 
blikum ergebenſt ein. Für kalte und warme 

Speiſen, verſchiedene Biere, prompte Bedie⸗ 

nung wird beſtens geſorgt. 

Heinrich Fischer. 


runer's Felſenkeller. 


Sonntag den 8. Mai: 


Großes Nachmittagconcert, | 


Anfang 3¼ Uhr, 
wozu ergebenſt einladen: J. Elger. 
6427 Neſtauration zur Adlerburg. 
Morgen Sonntag gutbeſetzte Tauzmuſit. Mon⸗Jean. 


Landhaus bei Hirſchberg. 


Sonntag, den 8. Mai, Tanzmuſik, wozu freundlichſt ein⸗ 
ladet 16433 W. Thiel. 


6344] Sonntag den 8 d. M. ae zur Ranqmue freund 


G. Esler. 


lichſt ein ttig in Kunnersborf. 

645 In den drei Eichen: 
Concert 

. 8 ron Deer sen ue Schl. Füſilier⸗Regim. 


Eddie‘ Vorkauf, Stabshorniſt. A. Sell. 
6326] Sonntag den 8. d. M. ladet: zur Sangmunet ein 
W. Breuer in Eichberg. 


' 6368] Sonntag den 8. Mai lader zur Tauzmuſſt nach 
Knobloch. 


ite en Want mir 
6301] Auf Sonntag den 8. d. M. ladet zum Tanzver⸗ 
gnügen freundlichſt ein A. Gruner 
Merzdorf unter der Heinrichs burg bei Warmbrunn. 
6341] Sonntag den 8. d. M. ladet zum leßten Geſell⸗ 
ſchafts⸗Kränzcheu im Oberkretſcham nach Arnsdorf freund⸗ 
lichſt ein Der Vorſtand. 
6336] Auf Sonntag den 8. d. WM. ladet zur Tanzmüſik 


bei gut beſetztem Orcheſter ergebenſt ein Ahr in Petersdorf. 


In das Schießhaus zu Schmiedeberg 
ladet Sonntag den 8. Mai zur Tanzmuſik ergebenſt ein 

6403. A. Schreiber. 
6343 EN den 8. Mai ladet zu gutbeſetzter Tange 
musik ergebenſt ein Gemſeſchädel in Kaiſerswaldau. 
6378] Sonntag den 8. Mal ladet zur Zauzmufit nach 
Krumbiibel freundlichſt ein Guſtav Exuer, Kretſchambeſitzer. 
6376] Zum Kränzchen lader in die „Freundlichkelt7 nach 
Alt⸗Kemnitz Sonntag den 8. Mal ergebenſt ein 

er Vorſtand. 


jur Buſchvorwerk. 


Sonntag den 8. Mai er. ladet zur Tanzmuſik freund⸗ 
lichſt ein a E. Thiel, Brauermeiſter. 
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15 8 1 ee 127 ber ee Tetley 2 2 „ 

——. — p ee — 

den 8. Mai ladet zur Tauzmuſſt er u men often : i 

noi Wehner in Glaugnig Bon Ratwaldan Ds re ng he bet 
mete! ; Lahn 8. r 

6332] Sonntag ven 8. d. Mts. ladet alle Freunde und Ehmichehe 2, 0 Machen, gene 7 


9,45 früh, 1,30 Nachw. fi von Schönau 
Gönner zur Tauzwuſit ergebenſt ein Omnibus von arb 10 A Ra — * 


: E. Baumert in Bärndorf 70. 
. Breslauer Börfe vom 5. Mai 15 pe 
nn ee el EN / 
Martin's Mötei Dutaten gde Fang 112 . Sele Hl 
E 1 1 A 9, at reuß- 93), & 
” * 82½ bj B. Ruſſiſche Bankdillets 743,01, bj. Preuß 1 i 
6024. Görlitz, $9 6) 101%, W. Vedische Staaternteibe f 
a it fei Preuß. Anl. (4) 827/, B. taats⸗Schuldſcheine „2 

neu eingerichtet, verbunden mit feinem Reſtaurant 


; ‚ ie Prämien⸗Anl. 55 (3°, ½ B. fand g 
reizendem Geſellſchaftsgarten 2c., empfiehlt fi) hiermit 2 99 a 2% Schleſ Blanpbriefe Ben) th ral. 4% 
i Schle Ruft iur 


855. 7 i „ id ! 3 
6025. Breslau?’ 3 e Lit 14 85 ½ be © 
6" 


2 (4) bj. Poſener Rentenbriefe (4) 84”, B. 

Hotel zur Nova, 

9 oe 6% 74, B. Oberfchl. Prior (4) 03 ns 

Grünebaumbrücke 1. st (4%, 90 6. Oberſchleſ. Prior. (4. 

any nl en nenn Kalten, ae, g c ale) oh 
taurations: wie Fremden immer, empfehle zum Ma⸗ 95% ba 7 iſche Pian 543% —. 
inen⸗ ie Gewerbe⸗Ausſtellung einem : /s bj. Polniſche Pfandbriefe (4) —. 

. zu ene, arne wie Nat.⸗An. (5) —. Oeſte- ei. 60er Lote (5) 78% . 

üche und Geträuke vo ich. tani. Billiards. Trautenau, 2 Mai. Die Garnlieferungen inen 
22. Riickert jahrspleiche werden fortgeſetzt, die Weberei von Noble” 0 4 


u 
noch immer ungeſtört an, weßhalb auch der Gera 
! Fremde finden ſtets im 90 50975 er a ed me cat 
5 5 a 55 r. —39 fl. Towgarn Nr. 2 Ih, 0 
5 Hötel de Rome Die im Konkurs befindlichen Brüder Ritfdel in ee 
N 5 in Breslau, bei Arnau wollen ſich mit ihren Gläubigern im Bui it 
2 5 Albrecht⸗Straße 17, iu 20% vergleichen. 15% baar in 8 Wochen nach Hi 
billiges Logis, gute Bedienung, die beſten Speifen und M des Konkurſes unter Garantie der a 
Getränke; außerdem gewährt die große internationale Schonlinde, und 5% in 6 Monaten nach Aufhebung 


Restauration jedem Reiſenden die ſchönſte Unterhaltung kurſes ohne Garantie. 
ten Marmor⸗ und Schiefer⸗Bi 
Bel ac ub. ee aber finden eine Aueh = Getreide Markt Preis. 


x tungen aller Welttheile, wie fie kein anderes Seta ee Hirſchberg, den 5. Mai 1870. 

Hochſter 3 3 — 2 28 — f 2 6-1 121 
Pa“ Eifenbahn - Fabrylen. «1, Udgang der Züge. Mittler. | 2 2 = 2 21 12 15 (=| 
? A| 
oe 3 Achts. 2 t. | 

Berlin... . 15 Nm. 5,36 Nm. 710 
ee nag Dresden. lsst abn. 7, 5 unde, a0 ge, 9085 5 Betiog das Br f en. 9 2. 
hi Hirfhherg-Rohlfurt ..... 5. fr. 10e fr. 225 Nm. ale, 


| * ; vs 
nr Der In. 2 0 f 125 9 Roggen ] Herftt l 
* 
trfberg-@orlip....--- 2.25% 
571 erg. liwalſer . Se ee de, 0 Schönau, den 4. Mal 1870 galt 


Scheffel. frit fgr uf frt! fqr.pf tl. ſgr. pf. rtl. gr. pf. i 
9,15 fr. 1, 5N m. 10,41 bo Niedrigſter 12 22— 2 | 18— 1 2 — 115 — 
EEE 15 fr. „Am 6, ö m. b ti = | | 
irihberg-Ultwaffer..... 4, 


e 8, sfr. 1,17 Nm. 0,40 NERS, Der ſw. Weizenſg. Weizen Roggen | Gerfte | of igh el 
genic 20 Breslau 645 f oe 6,86 Ude. Scheffel. rtl. ſgr. pf. ſctl. ſgr. pf. rtl. ſgr. pf. rtl. gr. vf. he 
ee en sc. g dee 348 , Prater 5 21161— 251 1005 
Anschluß nach Pardubz . . sae . 6,10 Upps, ittler. 220 — 2113] 1129 _ 1116 2 2 
Görli 25 . Boge 11, S rm. 8,8 apy den 1 2 |15 I ab EI 115 — 1115 a jr. 
S , e e ee , utter, das Pfund 9 far. 6 Pf., 9 Tgr. 3 pf. ; 
gang von ih. 3,15 Nm. 845 Abds. Bredlar, den 5 1 1870 9 | 
In Feeder 8 1086 Fi, 50 Km. 1041 bds. RU ofelsSptritur . 100 Au bei Hp Tralies loco IA 155 
Ifurt mit An- : eejaat, rothe, ill, ord. 11— L. mi 
up von Belli Rn = gree: 1,58 Nm. 11,20 früh. 8 28 apy 14 ttl, fein rina * bochſan 1 i rtl. ye? ie | 
In esc bers, wie aben . weiße, ohne Frage, ord. 15—17 rtl, mittel 18-20": „ 
Abgang von Lie bau mit Anſchlu 3,59 Nm. 9, 12 Ubds. 224, —24½ rf * 1 tr (oe 
von Joſephſtade } 2 /q ttl, bodfein 25 ½—26 ½ rtl. pr. 936 ! 
In Hirſchberg, wie oben von Ultwaffer. Raps, pr. 150 Pfd. Br., fein 256, mittel 246, — 
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